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UNIMOG SPEZIALEINHEITEN FÜR
FEUERWEHR UND KATASTROPHENSCHUTZ.

Erfahren Sie online mehr unter:
special.mercedes-benz-trucks.com/feuerwehr
Ihren Unimog Händler oder Servicepartner
in der Nähe finden Sie unter:
special.mercedes-benz-trucks.com/partnersuche
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 	Rubriken und redaktionelle Themen: 
	 1. Holzwerkstoffe, Furniere, Halb- und Fertigfabrikate, Lohnarbeiten 
	 2. �Zulieferprodukte, Hilfsmittel
	 3. Möbel – Technik und Zubehör
	 4. Maschinen und Ausrüstungen
	 5. �Handmaschinen, Geräte, Werkzeuge / Mess-, Steuer-, Prüfgeräte /  

Handhabung, Transport, Logistik
	 6. �Service- und Dienstleistungen / IT / Messen
	 7. �Umweltschutz und Arbeitsschutz, Berufskleidung/Schutzkleidung

 �Kurzcharakteristik:	  
Jahresfachmagazin für die Holz  
verarbeitende Industrie und das  
Holz-Handwerk mit Seiten zu den  
Messen »Ligna« und »interzum«.

 �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an Geschäftsleitung, 
Inhaber und technischen Einkauf

 �Verbreitete Auflage: 
6377 (Q2/2024) 
 

Holz + Möbel 
Industrie | Handwerk | Service
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LAYOUTBEISPIELE

eine geringe Größe erreicht, sodass mit 
1,03 kg ein gegenüber dem Vorgänger-
modell verringertes Gewicht erzielt wer-
den konnte, wodurch auch stundelanges 
Arbeiten ermüdungsarm und sicher von 
der Hand geht.
Besonders effizient ist der Schlagschrau-
ber in Kombination mit dem adaptiven 
Drehmomentmodul »AT«, das einen 
Drehmomentschlüssel ersetzen kann 
und somit das Einsatzspektrum des 
Akku-Schlagschraubers erweitert. Das 
System wurde 2018 vorgestellt, um ein 
kontrolliertes und zulassungskonformes 
Setzen von Ankern, Installationssyste-
men und Verschraubungsanwendungen 
zu ermöglichen. Anwender erhalten 
ein akustisches und visuelles Signal, das 
Rückmeldung gibt, ob zulassungskon-
form installiert wurde. Im Vergleich zur 
Arbeit mit dem Drehmomentschlüssel 
verspricht der Hersteller eine Zeiterspar-
nis von bis zu 30 %. Die USB-Schnittstel-
le des adaptiven Drehmomentmoduls 
ermöglicht über das zugelassene Setzen 
von Bolzenankern und Verschraubungen 
hinaus eine Digitalisierung des Nachwei-
ses, dass alle Befestigungspunkte vor-
schriftsmäßig gesetzt wurden. Der Be-
richt wird an einen Rechner übermittelt, 
was die saubere digitale Dokumentation 
der Arbeit ermöglicht.
(www.hilti.de)

Akku-Kanten- und Oberfräse

Flex-Elektrowerkzeuge GmbH 
71711 Steinheim

Die Flex-Elektrowerkzeuge GmbH erwei-
tert ihr Akku-Sortiment um die leistungs-
starke Akku-Kombi-Oberfräse »CER 18.0-
EC«. Die Kombi-Kanten- und Oberfräse 
ist durch eine »Quick-Lock«-Spindel und 
die werkzeuglose Motorfixierung schnell 
und einfach von der Kantenfräse in eine 
Oberfräse umrüstbar. Die mit 1,6 kg Ge-
wicht sehr leichte Kombifräse lässt sich 
komfortabel für verschiedene Einsatzbe-
reiche nutzen und bietet durch das kom-
pakte Design und den kabellosen Betrieb 
viel Freiheit und Flexibilität beim Fräsen. 
Der kräftige 18-V-Antrieb ist mit einem 
bürstenlosen Motor inklusive Überlas-
tungsschutz, Temperaturüberwachung 
und Konstantelektronik ausgestattet. Der 
Betrieb ist mit allen 18-V-Akkupacks des 
Herstellers möglich (2,5/5,0/8,0 Ah).
Für eine sichere Führung der Kantenfräse 
sorgen zwei großformatige Grundplatten 
und der gummierte Griff. Die Frästiefen-
feineinstellung erfolgt über den in der 
Mitte des Werkzeugs platzierten Dreh-
ring. Durch die variable Drehzahl lässt sich 
die Akku-Kantenfräse stufenlos auf das 
Material und die Fräsergröße einstellen. 
Während der Anwendung sorgen zwei 
integrierte LEDs für gute Sicht auf den 
Spanbereich. Der Parallelanschlag mit 
»Quick-fix« ermöglicht ein exaktes Fräsen 
von Werkstückkanten. Eine integrierte 
Schnittstelle ermöglicht den Anschluss 
einer separat erhältlichen Absaughaube 
für staubfreies Arbeiten.
Basis der Akku-Oberfräse ist ein solider 
Aluminiumfrästisch mit doppelgeführ-
tem Anschlag, platziert auf einer Plexi-
glas-Grundplatte. Für eine spielfreie 
Säulenführung sorgen robuste Stahlfüh-
rungshülsen. Die Frästiefen lassen sich 
mit Revolveranschlag voreinstellen und 
per Feineinstellung mit Skalierung und 
Nullungsfunktion optimieren. Gummierte 
Griffe unterstützen eine saubere Führung.
Mit Drehzahlen von 16.000 bis 31.000 U/
min und einem Fräserdurchmesser bis zu 
38 mm ist das Werkzeug für unterschied-
liche Einsatzbereiche verwendbar. In Holz-
bau und Holzbearbeitung eignet sich die 
Akku-Kombi-Oberfräse z. B. zum Fräsen 
von Massivholzkanten, etwa von Treppen 
oder Küchenarbeitsplatten. Auch ange-
leimte Holz- oder Kunststoffkanten bei 
Möbeln lassen sich präzise bearbeiten.
(www.flex-tools.com)

Akku-Pendelhubstichsäge

Makita Werkzeug GmbH 
40885 Ratingen

Die Akku-Pendelhubstichsäge »JV002G« 
von Makita erreicht eine Schnittleistung 
von maximal 135 mm. Die Hubhöhe be-
trägt 26 mm. Als Besonderheit nennt der 
Hersteller die eckige Hubstange mit sehr 
guter Formstabilität. Eine Absaugvor-
richtung, die sowohl links als auch rechts 
angebracht werden kann, ermöglicht 
staubarmes Arbeiten. Durch den werk-
zeuglosen Sägeblattwechsel ist die Säge 
schnell einsatzbereit und eine dimmbare 
LED-Beleuchtung sorgt für eine gute Aus-
leuchtung des Arbeitsbereichs.
Dank »SoftNoLoad«-Funktion läuft die 
Akku-Pendelhubstichsäge mit reduzier-
ter Motordrehzahl an und fährt erst beim 
Eintauchen in das Werkstück zu der ein-
gestellten vollen Motordrehzahl hoch. 
Das hat den Vorteil, dass punktgenau an 
der Markierung angesetzt werden kann. 
Nach Verlassen des Werkstücks reduziert 
sich die Drehzahl wieder, was zur Verbes-
serung der Akkulaufzeit beiträgt. Die Ge-
schwindigkeit ist in sechs Stufen einstell-
bar. Der Pendelhub kann in drei Stufen 
oder Neutralstellung verwendet werden. 
Aufgrund der verbauten Ausgleichsge-
wichte arbeitet die Maschine vibrations-
arm. Optional ist ein Führungsschienen-
adapter für präzises und gerades Sägen 
erhältlich.
(www.makita.de)

Akku-Heißklebepistolen

Steinel Vertrieb GmbH 
33442 Herzebrock-Clarholz

Mit zwei neuen Heißklebepistolen wen-
det sich Steinel gezielt an professionelle 
Anwender, die schnell und kraftvoll kle-
ben wollen. Die 18-V-Akku-Heißklebepis-

tole »MobileGlue 5011« der Serie »5« ist 
mit einer Fördermenge von 20 g/min und 
zwei Temperaturstufen von 130 und 200 
°C für bis zu 90 Minuten Kleben konzipiert. 
Nach einer Aufheizzeit von nur 2 Minuten 
ist sie einsatzbereit. Neben 11-mm-Kle-
besticks in verschiedenen Farben können 
auch Profi-Klebesticks mit unterschiedli-
chen Schmelztemperaturen wie Low Melt 
für temperatursensible Materialien oder 
Polyurethan für feuchtigkeitsresistente 
Anwendungen im Außenbereich verarbei-
tet werden. Damit eignet sich die Akku-
Heißklebepistole für eine große Bandbrei-
te von Anwendungen.
Das Gerät ist mit einem wechselbaren 
18-V-Akku ausgestattet. Dank des ergo-
nomischen Designs liegt die Klebepistole 
angenehm in der Hand und kann längere 
Zeit ohne Ermüdung genutzt werden. Der 
energiesparende Eco-Modus schaltet das 
Gerät automatisch nach 5 Minuten ab, um 
Akkuleistung zu sparen. Optional sind eine 
Feindüse sowie eine Langdüse erhältlich.
Die Heißklebepistole »Gluematic 7011« 
der Serie »7« ist für den täglichen Dauer-
einsatz für eine Vielzahl von Klebstoffen 
und Materialien gedacht. Die Aufheizzeit 
liegt unter 2 Minuten. Die digital einstell-
baren und gradgenauen Temperatur-

stufen von 40 bis 230 °C ermöglichen die 
Verarbeitung professioneller Kleber mit 
individuellen Schmelzpunkten, z. B. Acry-
lat, Fast, Flex, Low Melt oder Polyurethan, 
und damit eine Vielzahl von Klebeanwen-
dungen. Die aktuelle Temperatur kann be-
quem am Display abgelesen und kontrol-
liert werden.
Im täglichen Dauereinsatz ist die hohe 
Fördermenge von 35 g Kleber pro Minute 

für zügiges Arbeiten unerlässlich. Prak-
tisch ist dabei die individuell einstellbare 
Klebermenge pro Hub. Dank spezieller 
Technik verspricht der Hersteller zugleich 
einen leichten und somit ermüdungs-
freien Vorschub des Klebers. Für speziel-
le Arbeiten sind optional eine Feindüse, 
eine Langdüse und eine gewinkelte Düse 
erhältlich.
(www.steinel.de)

  Eine der Ausstattungsvarianten der Akku-Kombi-
Oberfräse: Set mit zwei 5,0-Ah-Akkus, Ladegerät 
und Fräskorb inkl. Parallelanschlag und Absaughau-
be (Bild: Flex).

ZIEMLICH WAAGE

Präzise Messergebnisse 
erfordern perfekte Technik: 
Sensoren von KELAG zum 
Messen von Winkel, Neigung 
und Beschleunigung. 
Mit weniger sollten Sie sich 
nicht zufrieden geben.
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Leistungsfähige 40-V-Akku-Pendelhubstichsä-
ge mit werkzeuglosem Sägeblattwechsel (Bild: 
Makita).

Die beiden Akku-Heißklebepistolen wurden speziell für den professionellen Einsatz entwickelt (Bild: 
Steinel).

Ja, messen und  
planen gehen  
heute auch digital.
CITO
Digitales Maßband mit Bluetooth und  
Anbindung zur SOLA Measures App.

SOLA. Passion for Precision.

www.sola.at

Mehr Infos.
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Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 20 g, Bogenformat*	 3.200,00 EUR
6-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	 3.600,00 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag	 3.450,00 EUR 
Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Format Print1)

1/1 Seite 3.685,00 EUR

2/3 Seite 2.660,00 EUR

Junior-Page 2.525,00 EUR

1/2 Seite 2.275,00 EUR

1/3 Seite 1.845,00 EUR

1/4 Seite 1.530,00 EUR

1/8 Seite 970,00 EUR

Logo-Eyecatcher 305,00 EUR

Messe-Logo 215,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite2) 5.750,00 EUR

4. Umschlagseite2) 5.635,00 EUR

2. Umschlagseite2) 5.470,00 EUR

3. Umschlagseite2) 4.260,00 EUR

Advertorial 1/1 Seite auf Anfrage

Rubrikentitel Innenteil 1.845,00 EUR

1)�Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder  
mit Anschnitt (siehe Seite 17                    )

2)�Bei Umschlagseiten sind nur  
ganzseitige Anzeigen möglich. 

 �Branchen/Wirtschaftszweige, Stand März 2024: 
Prozentualer Anteil der Branchen am gezielten Versand des Magazins direkt 
nach Erscheinen an die Entscheider (Inhaber, Geschäftsführung, technischer 
Einkauf) in Unternehmen und im Handwerk (Verlagserhebung).

Adressenpool Hersteller und Dienstleister ...................................................5,41%
Behinderten-Werkstätten ...............................................................................3,29%
Holzbearbeitungsmaschinen .........................................................................2,64%
Holzfenster ......................................................................................................1,83% 
Holzfertighäuser .............................................................................................1,13%
Holz-Großhandel .............................................................................................0,55%
Innenarchitekten / Ladenbau ........................................................................7,61%
Klavierhersteller / Hersteller Holzblasinstrumente ......................................0,55%
Küchenhersteller .............................................................................................2,42%
Möbelfabriken ...............................................................................................26,08%
Sägewerke .......................................................................................................2,70%
Schiffsinneneinrichtung / Werften ................................................................0,54%
Schreinereien/Tischlereien ...........................................................................30,33%
Schulen / Vereine / Verbände .......................................................................0,25%
Sonstiges / Handwerk / Handel ....................................................................2,00%
Türen-Hersteller ..............................................................................................0,49%
Wohnmobile/Wohnwagen-Hersteller ..........................................................1,02%
Zimmereien .....................................................................................................6,07%
Möbelhersteller Österreich ............................................................................5,09%

 �Termine 
ET: 31. März 2025 | RS: 29. Januar 2025 | AS: 10. Februar 2025

Holz + Möbel 
Industrie | Handwerk | Service

Anzeigenformate und Preise

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

http://holz.kuhn-fachmedien.de
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 	Rubriken und redaktionelle Themen: 
	 1. �Einsatzfahrzeuge für Feuerwehren und Rettungsdienste, Fahrzeugausstattung und  

-ausrüstung, Komponenten und Zubehör für Einsatzfahrzeuge, Wartung und Pflege
	 2. Brandschutz und Brandbekämpfung
	 3. Hilfeleistungs- und Rettungsgeräte, Warn- und Messgeräte
	 4. Persönliche Schutzausrüstungen, Atemschutz
	 5. Rettungsdienst	 6. Sicherheit und Katastrophenschutz
	 7. Bau und Ausstattung von Feuerwachen, Gerätehäusern und Leitstellen
	 8. Informations- und Kommunikationstechnik
	 9. Dienstleistungen, Zubehör, Messen

 �Kurzcharakteristik:	  
�Jahresfachmagazin für Brand-, Hoch- 
wasser-, Katastrophenschutz, Rettungs-
wesen und Kommunikationstechnik

 �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an freiwillige 
Feuerwehren, Berufs-, Flughafen- und 
Werkfeuerwehren, Kommunen und Land-
kreise, Regierungsbezirke, Technisches 
Hilfswerk, Katastrophenschutz und 
Rettungsdienstorganisationen

 �Verbreitete Auflage: 
5428 (Q2/2024)  
5965 (Q1/2024 Ausgabe 2023,  
Vertrieb abgeschlossen) 
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UNIMOG SPEZIALEINHEITEN FÜR

FEUERWEHR UND KATASTROPHENSCHUTZ.

Erfahren Sie online mehr unter:

special.mercedes-benz-trucks.com/feuerwehr

Ihren Unimog Händler oder Servicepartner

in der Nähe finden Sie unter:

special.mercedes-benz-trucks.com/partnersuche
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Leitstelle 
Feuerwehr | Rettungsdienst | Katastrophenschutz

Atemluftflaschen Leitstelle 2024

Ergonomie und Arbeitssicherheit spielen eine bedeutende Rolle in 
der Arbeitswelt. Vor allem bei der Befüllung von Atemluftflaschen in 
Atemschutzwerkstätten oder beim Prüfen von Atemschutzgeräten 
wird hierauf großer Wert gelegt. WEH bietet dazu passend Adapter an, 
die die Arbeit in der Atemschutzwerkstatt vereinfachen, erleichtern 
und sicherer machen.

Dieser Beitrag basiert auf Unterlagen der: 
WEH GmbH Verbindungstechnik 
89257 Illertissen 
www.weh.com

Einatmen, ausatmen. Das macht ein Er-
wachsener etwa 10- bis 15-mal pro Mi-
nute. Meist ohne, dass er sich Gedanken 
darüber macht. Wer allerdings auf exter-
ne Atemluftzufuhr angewiesen ist, macht 
sich Gedanken darüber. Die Atemluftfla-
schen, die zum Beispiel von der Feuerwehr 
oder Tauchern genutzt werden, müssen 
regelmäßig geprüft und neu befüllt wer-
den. 

Dabei kommt es auf Sicherheit und hohe 
Qualität an. Zwei Eigenschaften, die 
die WEH Atemluftadapter mitbringen. 
Die Produktreihe mit dem Fülladapter 
»TW154« und dem Prüfadapter »TW156« 
sorgt für druckdichte Verbindungen 
ohne aufwändiges An- und Abschrauben 
und damit extrem gelenkschonend. Die 
Anschlusszeiten verkürzen sich, die Pro-
duktivität wird gesteigert und die Kosten 
sinken.

Die Atemluftadapter sind für verschiede-
ne Varianten einsetzbar: Egal ob die Be-
füllung über eine Füllleiste erfolgt oder 
per Schlauch, ob 200-bar- oder 300-bar-
Flaschen im Einsatz sind – bisherige 
Schraubadapter können problemlos aus-
getauscht werden.
 
Der »Clickmate TW154« bietet Geräte-
warten ein Höchstmaß an Sicherheit:

•  Hörbarer Klick der Bügelbetätigung 
zeigt die druckdichte Verbindung an

•  Rote und grüne Markierungen für 
einwandfreien Anschluss am Fla-
schengewinde

•  Kein Abschließen unter Druck durch 
integrierten Sicherheitsstift

•  Farblich kodierter Arretierungshebel: 
Keine Verwechslungsgefahr bei der 
Druckstufe

WEH bietet auch zur Prüfung von Pressluft-
atmern eine passende Lösung an: Seit Jah-
ren ist der Prüfadapter »TW156« bei Feuer-
wehren im Einsatz. Wie der »TW154« ist er 
mit dem WEH Spannzangensystem aus-
gestattet und schließt ebenfalls sekunden-
schnell am Handrad des Atemschutzgerä-
tes an. Entsprechend den Anforderungen 
der Atemschutzwerkstätten verfügt er ent-
weder über eine manuelle oder pneumati-
sche Betätigung und wird in einem Druck-
bereich bis maximal 375 bar eingesetzt.

Nur ein Klick – einfach und sicher  
Atemluftflaschen prüfen und befüllen

  
Über WEH 
Im Illertal zu Hause – in der Welt er-
folgreich. In diesem Satz steckt schon 
ein Großteil dessen, was das Unter-
nehmen WEH ausmacht: Eine gute 
Mischung aus Tradition und Moder-
ne – geerdet und visionär.  Seit 50 
Jahren ist WEH ein Experte für sichere 
Verbindungen. Schnellverschlüsse 
mit dem WEH- Spannzangensystem 
waren der erste Produktbereich.  
Die Adapter bauen simpel und 
sekundenschnell eine druckdichte 
Verbindung auf. Seit mehr als 35 Jah-
ren steht WEH zudem für alternative 
Betankungstechnik im Bereich Was-
serstoff und Erdgas.  Im bayerischen 
Illertissen gegründet, ist WEH mit 
mehr als 40 Vertriebs- und Handels-
partnern international aktiv – in mehr 
als 60 Ländern. Der Mittelständler ist 
Global Player mit Qualität »made in 
Germany«. Von der ersten Idee, der 
Konstruktion, der Produktion, dem 
Versand und dem Service läuft alles 
am Standort Illertissen ab. 

Feuerwehren setzen für ihre tägliche Arbeit gerne auf die Atemluftprodukte von WEH. Hier Geräte-
wart Tobias Staiger von der Freiwilligen Feuerwehr Illertissen. Bilder: WEH

Mit dem »TW156« von WEH lassen sich wichtige 
Atemluftgeräte sicher prüfen.

Spielerisch einfaches und schnelles Befüllen 
von Atemluftflaschen mit dem »Clickmate 
TW154«.

FIRE &  
RESCUE 

COLLECTION
MAXIMALE SICHERHEIT IM EINSATZ  
– FÜR BESONDERS TAPFERE HELDEN

ELTEN.COM

60
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Schnell am Einsatzort, geländegängig und effizientes Löschen mit we-

nig Wasser; dies sind wichtige Kriterien, um Brände in Wald und Feld 

schnell einzugrenzen. Genau dafür hat Meier-Brakenberg das mobile 

Löschsystem »Fast Attack« entwickelt.

»Fast Attack« ist eine Hochdrucklöschein-

heit, die variabel verbaut oder verlastet 

werden kann. Sie wird im Löschfahrzeug 

auf einem TS-Schlitten oder auf gelände-

gängigen Fahrzeugen wie einem Pick-up 

oder einem ATV/UTV transportiert. Die 

Löscheinheit benötigt keinen Strom und 

nur geringe Wasservorräte für langes ef-

fektives Löschen, sodass ein Einsatz überall 

nahezu ohne Rüstzeit und autark erfolgen 

kann.

Waldbrände haben  

zugenommen

In der Bundeswaldbrandstatistik wird die 

subjektive Wahrnehmung der Feuerweh-

ren und Bevölkerung in Zahlen bestätigt: 

»2022 vernichteten laut der Bundesanstalt 

für Ernährung und Landwirtschaft, Wald-

brandstatistik, 2397 Brände rund 3058 

Hektar Waldfläche. Die verbrannte Wald-

fläche war 2022 mehr als dreimal so groß 

wie der jährliche Durchschnittswert mit 

847 Hektar (seit 1991). 

Der Deutsche Feuerwehrverband emp-

fiehlt in seiner Fachempfehlung Nr. 3 vom 

16. Juni 2020: »Im Gegensatz zur Bekämp-

fung von Gebäudebränden liegt die erste 

Priorität bei der Bekämpfung von Vegeta-

tionsbränden in der schnellstmöglichen 

Eingrenzung des Brandherdes. … Insbe-

sondere in der frühen Phase von Wald- und 

Flächenbränden gilt, dass mit dem vorhan-

denen und knappen Gut Löschwasser äu-

ßerst effizient umgegangen werden muss. 

Wenn das Löschmittel Wasser mit einer un-

nötig hohen Applikationsrate ausgegeben 

wird, ist der Löschwasservorrat zu schnell 

aufgebraucht.«

Das Löschen mit Hochdruck ist sehr effi-

zient und nutzt das knappe Löschwasser 

bestmöglich.

1.  Löschen durch Kühlen: Der hohe Druck 

führt zur Feinstvernebelung an der Lan-

ze. Wasser tritt mit einer extrem großen 

Oberfläche aus. Dadurch wird sehr viel 

Wärmeenergie des Feuers absorbiert, 

das Wasser verdunstet. Die Wärme-

energie für den Wechsel des Aggregat-

zustands wird der Brandstelle entzogen. 

2.  Löschen durch Ersticken: Mit der Was-

serdampfbildung geht eine Volumen-

vergrößerung einher. So wird der für 

das Feuer wichtige Sauerstoff verdrängt 

und die geringe Sauerstoffkonzentration 

führt zum Ersticken des Feuers.

3.  Schutz von Personen und Oberflächen: 

Niederschlagen von entstehenden Ga-

sen und Hitze durch den Wasserdampf.

Hochdrucktechnik im Detail

»Fast Attack« ist mit einem Benzinmotor 

mit automatischer Drehzahlregelung aus-

gestattet. Mit der hochwertigen Keramik-

kolbenpumpe mit Bronzepleuel bringt die 

Löscheinheit 18 Liter pro Minute bei 280 

bar. Gestartet wird der Benzinmotor mit 

einem Elektrostarter. Jederzeit zuverlässig 

kann alternativ mit einem Seilzug gestartet 

werden. Die Drehzahl regelt sich bei Was-

seraufnahme automatisch hoch, so dass 

die Brandbekämpfung bei Druck auf die 

Lanzenpistole sofort los geht. 

Für das Hochdrucklöschen ist die Löschein-

heit mit einer Weitwurflanze ausgestattet, 

deren Wasserstrahl stufenlos von Punkt- zu 

konischem Sprühstrahl verstellt werden 

kann. Sie erreicht 12 Meter Wurfweite. An 

der Lanze ist nur ein geringer Rückstoß, 

was zum angenehmen Arbeiten beiträgt. 

Die automatische Schlauchhaspel mit ei-

nem 35 Meter langen Hochdruckschlauch 

sorgt mit ihrer Schlauchführung, der Trom-

melbremse und dem Edelstahldrehgelenk 

für sicheres Arbeiten und ordentliche La-

gerung.
Die Maße von »Fast Attack« sind so ge-

wählt, dass die Einheit im Löschfahrzeug 

auf einem TS-Schlitten, auf einem Pick-up 

Autorin:
Marlies Meier

Meier-Brakenberg GmbH 

& Co. KG
32699 Extertal

www.meier-brakenberg.de 

Der Wasserstrahl kann stufenlos von Punkt- zu konischem Sprühstrahl verstellt werden und erreicht 

max. 12 m Wurfweite. 
Bilder: Meier-Brakenberg

Das neue Löschsystem »Fast Attack« von Meier-

Brakenberg.

Löschsysteme

Mit Hochdruck gegen  

Vegetationsbrände
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 �Branchen/Wirtschaftszweige, Stand Mai 2024: 
Prozentualer Anteil der Branchen am gezielten Versand des Magazins direkt nach 
Erscheinen an Verwaltungen und Organisationen (Verlagserhebung).

Adressenpool Hersteller und Dienstleister ...................................................... 2,44%
Arbeiter-Samariter-Bund Verbände ................................................................. 0,31%
Caritasverbände ................................................................................................. 4,70%
Deutsches Rotes Kreuz....................................................................................  16,90%
Deutsches Rotes Kreuz Landesverbände ......................................................... 0,38%
DLRG ................................................................................................................... 0,54%
Feuerwehr/Berufsfeuerwehren ........................................................................ 1,94%
Feuerwehr/Flughäfen........................................................................................  1,00%
Feuerwehr/Schulen ........................................................................................... 0,40%
Feuerwehr/Verbände ........................................................................................ 0,36%
Feuerwehr/Werkfeuerwehren .......................................................................... 2,53%
Johanniter-Unfall-Hilfe ...................................................................................... 1,11%
Landesdienststellen Katastrophen-/Brandschutz ........................................... 0,60%
Landratsämter .................................................................................................... 5,89%
Malteser .............................................................................................................. 3,00%
Technisches Hilfswerk ...................................................................................... 10,68%
Verw. Fachbereich Feuerwehr/freiwillige Feuerwehr ................................... 45,47%
Krankenhäuser ................................................................................................... 1,19%
Sonstige .............................................................................................................. 0,56%

 �Termine 
ET: 30. April 2025 | RS: 25. Februar 2025 | AS: 10. März 2025

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 20 g, Bogenformat*	 3.200,00 EUR
6-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	 3.600,00 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag	 3.450,00 EUR 
Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Leitstelle 
Feuerwehr | Rettungsdienst | Katastrophenschutz

Format Print1)

1/1 Seite 3.685,00 EUR

2/3 Seite 2.660,00 EUR

Junior-Page 2.525,00 EUR

1/2 Seite 2.275,00 EUR

1/3 Seite 1.845,00 EUR

1/4 Seite 1.530,00 EUR

1/8 Seite 970,00 EUR

Logo-Eyecatcher 305,00 EUR

Messe-Logo 215,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite2) 5.750,00 EUR

4. Umschlagseite2) 5.635,00 EUR

2. Umschlagseite2) 5.470,00 EUR

3. Umschlagseite2) 4.260,00 EUR

Advertorial 1/1 Seite auf Anfrage

Rubrikentitel Innenteil 1.845,00 EUR

Anzeigenformate und Preise 

1)�Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder  
mit Anschnitt (siehe Seite 17                    )

2)�Bei Umschlagseiten sind nur  
ganzseitige Anzeigen möglich. 

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen  
unter kuhn-fachmedien.de/agb.
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 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. �Maschinenelemente, Werkstoffe, Hilfsstoffe, Werkzeug- und Formenbau 

Lohnarbeiten, Zulieferer
	 2. �Antriebstechnik, Elektrotechnik, Sensoren, Mess- und Prüftechnik 
	 3. Automatisierung/digitale Fabrik
	 4. Spanende Bearbeitung
	 5. �Spanlose Bearbeitung, Oberflächentechnik, additive Fertigung, sonstige Werkzeuge
	 6. Roboter, Montage, Handhabung, Zuführtechnik, Transport
	 7. Service, Dienstleistungen, IT, Messen
	 8. Umweltschutz und Arbeitsschutz

 � �Kurzcharakteristik:	 
�Jahresfachmagazin für die Metallindus-
trie und den Maschinenbau mit Sonder-
seiten zu den Messen »EMO« und »SPS«.

 � �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an Geschäftsleitung 
und technischen Einkauf

 � �Verbreitete Auflage: 
9968 (Q2/2024) 
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Maschinenbau + Metallbearbeitung 
Entwicklung | Konstruktion | Fertigung

Automatisierter Hochhubwagen

Linde Material Handling GmbH  
63743 Aschaffenburg

Unternehmen, die ihre Wettbewerbsfä-
higkeit durch eine stärker automatisier-
te Intralogistik verbessern wollen, bietet 
Linde Material Handling (MH) ein breites 
Portfolio an fahrerlosen Transportsystemen 
und mobilen Robotern (AMR) an. Mit dem 
automatisierten Hochhubwagen »L-Matic 
HD k« hat das Unternehmen ein zusätzli-
ches Modell für das große Einsatzfeld der 
horizontalen Transporte mit Hubhöhen bis 
3,8 m entwickelt.
Aus Sicht des Intralogistik-Experten ist die 
Automatisierung von Materialflussprozes-
sen heute in fast allen Lager- und Produk-
tionsbereichen möglich. Das größte An-
wendungsspektrum von automatisierten 
Flurförderzeugen entfalle dabei auf vielsei-
tige Hochhubwagen, die Streckentranspor-
te übernehmen und die Last auf mittlere 
Hubhöhen heben.
Der neue, automatisierte Hochhubwagen 
bewegt Waren mit bis zu 1,6 t zwischen 
Förderbändern, Gestellen, markierten 
Bodenflächen oder Regalplätzen und la-

gert sie auf bis zu 3,8 m ein sowie aus. 
Das Fahrzeug verfügt über diverse Sicher-
heitsscanner, die 360° überwachen, so-
wie diverse Lastsensoren und ist mit einer 
Fahrgeschwindigkeit von bis zu 7,2 km/h 
unterwegs. Laut Hersteller erfüllt es bereits 
heute die technischen Sicherheitsanforde-
rungen der europäischen Norm ISO 3691-
4 für fahrerlose Flurförderzeuge. Optional 
lässt sich der Hochhubwagen z.  B. mit 
»BlueSpot«, Warnleuchten, einem zweiten 
Lastsensor und einer zusätzlichen Hinder-
niserkennung ausstatten.
Seine Energie bezieht das Fahrzeug wahl-
weise aus einer Blei-Säure- oder Lithium-
Ionen-Batterie, passende Ladegeräte sind 
verfügbar. Laden und Zwischenladen sind 
manuell oder vollautomatisch möglich. 
Bei letzterem verbindet sich das Fahrzeug 
selbstständig mit einer Ladestation, wo-
durch sich laut Hersteller die maximale 
Einsatzzeit von rund 18 Stunden auf einen 
24/7-Betrieb ausweiten lässt.
(www.linde-mh.de)

Retrofit für Verschieberegale

Ohra Regalanlagen GmbH 
50169 Kerpen 

Eine 17 Jahre alte Verfahrregalanlage bei 
thyssenkrupp Materials Hungary konnte 
durch eine Retrofit-Maßnahme wieder auf 
den aktuellen Stand der Technik gebracht 
werden. Im Rahmen einer umfassenden 
Modernisierung wurden beschädigte me-
chanische Teile der Verfahrwagen ausge-
tauscht und die gesamte Elektrotechnik 
modernisiert. Dadurch ist sichergestellt, 
dass die Anlage auch in Zukunft mit einer 
hohen Verfügbarkeit arbeitet.
Das Ungarische Unternehmen ist einer der 
führenden Händler des Landes für Stahl-, 
Leicht-, Buntmetall- und Kunststoffwerk-
stoffe. Für den direkten Zugriff auf eine 
Vielzahl unterschiedlicher Blech-Coils bei 
gleichzeitig hoher Lagerkapazität wurden 

im Jahr 2005 auf Verfahrwagen montierte 
Palettenregale installiert. Nach über 17 Jah-
ren im Einsatz erwies sich die Versorgung 
mit Ersatzteilen jedoch zunehmend als 
schwierig, viele Komponenten der Steue-
rungs- und Schaltanlage des Verfahrregals 
waren abgekündigt oder nicht mehr ver-
fügbar. Da der Stahlbau aber noch allen 
Anforderungen entsprach, entschloss sich 
der Betrieb zu einem Retrofit der Anlage. 
Da Ohra bereits eine verfahrbare Kragarm-
regalanlage bei dem Handelsunternehmen 
geplant und installiert hatte, wurde der 
Spezialist für Schwerlastlagertechnik auch 
mit der Modernisierung des Coil-Verfahrre-
gals beauftragt − auch wenn dieses damals 
von einem Drittanbieter installiert wurde.
Im ersten Schritt wurden sämtliche Räder 
und Radlager der Verfahrwagen getauscht, 
insgesamt jeweils 560 Stück. Im zweiten 
Schritt wurden die Schaltschränke der An-
lage samt Verkabelung komplett erneuert. 
Hier waren inzwischen veraltete Kompo-
nenten verbaut, für die sowohl Ersatzteile 
als auch Service nicht mehr erhältlich wa-
ren. Heute werden alle Funktionen und 
Diagnosen über ein intuitiv bedienbares 
Farb-Touchdisplay gesteuert. Eine Soft-
startfunktion sorgt jetzt für ein sanftes An-
fahren und Abbremsen der Verfahrwagen 
– das reduziert den Verschleiß und schont 
die Lagerware. Um den Sicherheitsanfor-
derungen weiterhin zu entsprechen, wur-
de auch das Sicherheitssystem aktualisiert. 
Unter anderem wurde dazu der gesamte 
Regalblock sowie jeder Verfahrwagen mit 
selbstprüfenden optischen Sensoren an der 
Vorder- und Rückseite ausgestattet.
Die umfassenden Modernisierungsmaß-
nahmen konnten innerhalb von zwei Wo-
chen abgeschlossen werden. Durch die 
Retrofit-Maßnahme ist sichergestellt, dass 
die Verfahrregalanlage viele weitere Jahre 
zuverlässig ihren Dienst verrichten kann. 
Mit der modernen Steuerung und einem 
Sicherheitssystem nach aktuellem Stand 

der Technik erfüllt die modernisierte An-
lage dabei dieselben Anforderungen wie 
ein neues Regal – bei einem Bruchteil der 
Investitionen.
(www.ohra.de)

Transport-Modulband

Habasit GmbH 
64859 Eppertshausen

Als interessante Option für das Fördern in 
Handling und Montage bietet Habasit das 
Modulband »Link M2483« mit integrierten 
Kugeln an. Damit lassen sich Güter in alle 
Richtungen fördern oder transferieren. 
Möglich macht das ein Kugelmodul, das 
die Veränderung der Richtung des Trans-
portgutes während des Förderns erlaubt. 
Sortieren und Umleiten in jede Richtung 
können damit ohne den Einsatz von Füh-
rungsschienen erreicht werden.
Realisierbar ist z. B. auch die Kombination 
verschiedener Produktströme auf dem 
Modulband. Auch lassen sich einzelne 
bis mehrspurige Ströme einrichten und 
Fördergüter auf dem Band drehen − alle 
Winkel und Positionen sind möglich. Nicht 
optimal positionierte Teile können auf dem 

Band korrigiert werden.
Das Modulband bietet aber auch im Be-
reich Verpacken einige Vorteile: Die Aus-
richtung der Güter auf Verpackungssyste-
me ist genauso möglich wie die Taktung 
des Transportguts, indem die Abstände 
von Produkten auf dem Modul reguliert 
werden können.
(www.habasit.com)

Arbeitsraumüberwachung

Sigmatek GmbH & Co  KG 
5112 Lamprechtshausen /  
Österreich
Da die Zusammenarbeit zwischen Mensch 
und Roboter immer enger wird, ist die Ge-
währleistung einer sicheren Arbeitsumge-
bung von zentraler Bedeutung. Das Engi-
neering-Tool »Lasal SafetyDesigner« von 
Sigmatek stellt zwei neue Funktionsblöcke 
zur Arbeitsraumüberwachung für alle se-
riellen Kinematiken bereit. Anwender müs-
sen lediglich die entsprechenden Parame-
ter setzen, um die Safety-Funktionsblöcke 
Denavit-Hartenberg (DH)-Transformation 
und Collision Detection im Projekt nutzen 
zu können.

Das Modul DH-Transformation überführt 
räumliche Eingabekoordinaten in räumli-
che Ausgabekoordinaten. Durch die mehr-
fache Anwendung des Bausteins kann ein 
mehrachsiger Roboterarm realisiert wer-
den. Das daraus resultierende Koordina-
tensystem definiert den Tool Center Point 
(TCP) des Roboters und gewährleistet so 
eine sehr hohe Präzision.
Dank Collision Detection wird eine Kolli-
sion zwischen dem TCP eines Roboters und 
anderen Objekten in seiner Arbeitsumge-
bung frühzeitig erkannt und damit verhin-
dert. Der Arbeitsraum wird durch die mi-
nimalen und maximalen XYZ-Koordinaten 
definiert. Die beiden Punkte spannen einen 
Quader auf, der sich parallel zum Koordina-
tensystem befindet. Dieser Arbeitsraum ist 
der Bereich, in dem sich der TCP bewegen 
darf. Zusätzlich wird eine Hüllkugel über 
die aktuelle Position des Roboters gelegt.
Collision Detection überwacht den gülti-
gen Bereich permanent und erkennt Kolli-
sionen, indem die Hüllkugel mit den fest-
gelegten Arbeitsraumgrenzen verglichen 
wird. Bewegt sich der Roboter außerhalb 
dieses definierten Bereichs, kann program-
miert werden, was in diesem Fall gesche-
hen soll, z. B. Not-Halt-Auslösung oder eine 
andere Fehlerreaktion. Durch die Verknüp-
fung einzelner Arbeitsräume ist es möglich, 
auch komplexe Arbeitsräume zu erstellen.
(www.sigmatek-automation.com)

semotec gmbh 
Rudolf-Diesel-Straße 1 
78048 Villingen-Schwenningen 

Tel.: (+49) 7721 / 9887-0 
Fax: (+49) 7721 / 9887-50 
info@semotec-villingen.de 

www.semotec-villingen.de

SMARTE LÖSUNGEN  
FÜR IHRE 4.0-PRODUKTION.
 Voll- und teilautomatisierte Systeme  Prüfsysteme  
 Montagevorrichtungen und manuelle Stationen 

 Flexible Zuführsysteme   Robotersysteme   
 Sondermaschinen  Speicherlösungen  

www.et-handling.de

www.wagnerautomation.dewww.wagnerautomation.dewww.wagnerautomation.dewww.wagnerautomation.dewww.wagnerautomation.dewww.wagnerautomation.de

Von klein bis groß reicht das Portfolio an fahrerlosen Transportsystemen 
und mobilen Robotern (Bild: Linde Material Handling).

Die Retrofit-Maßnahme für das Verschieberegal war eine günstige Alter-
native zum Neukauf (Bild: Ohra). Das Modulband mit integriertem Kugel-Design ermöglicht multidirektionales Fördern (Bild: Habasit).

Zwei neu Safety-Funktionsblöcke sorgen für 
eine sichere Arbeitsraumüberwachung (Bild: 
Sigmatek).

179178 Roboter, Montage, Handhabung, Zuführtechnik, Transport Roboter, Montage, Handhabung, Zuführtechnik, Transport
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In einer ersten Anlage zur Bearbeitung von Profilen setzt die Schirmer Maschinen GmbH die innovative steck-

bare Systemlösung für die schaltschranklose Automatisierung von Beckhoff ein. Für Geschäftsführer Ludger 

Martinschledde ändert das System die Art und Weise, wie im Maschinenbau konstruiert und installiert wird.

Der Hersteller von Profilbearbeitungs-

maschinen Schirmer Maschinen GmbH 

wurde 1979 gegründet und war der erste 

Kunde von Beckhoff. Seit über 40 Jahren 

setzt das Unternehmen auf PC-basierte 

Steuerungen des Automatisierungsspe-

zialisten, angefangen von der ersten Posi-

tioniersteuerung bis zum neuen »MX-Sys-

tem«, der steckbaren Systemlösung für 

die schaltschranklose Automatisierung. 

Gerade diese passt besonders gut zum 

Maschinenkonzept von Schirmer: Ent-

wicklung individueller Maschinen auf 

Basis von weitgehend standardisierten 

Prozessmodulen für kundenspezifische 

Lösungen mit hoher Ausbringungsleis-

tung und Flexibilität in Bezug auf Profile 

und Prozesse. Das Unternehmen ist seit 

2016 Mitglied der Beckhoff-Automation-

Gruppe und beschäftigt heute rund 250 

Mitarbeitende.
Die Profilbearbeitungsmaschinen bilden 

eine Vielzahl unterschiedlicher Prozesse 

ab: Aus etwa sechs Meter langen Profil-

stäben entstehen die Einzelteile für Fens-

terrahmen und -flügel im Durchlaufver-

fahren. So weit wie möglich werden dabei 

alle Bohr-, Fräs- oder Stanzbearbeitungen 

am Rohstab ausgeführt. Anschließend 

folgen Zuschnitt und Bearbeitung der 

Enden. Parallel zur Bearbeitung der Pro-

filstäbe erfolgt auf einer separaten Linie 

der Zuschnitt der Armierungsprofile, die 

optional automatisch ins PVC-Profil ein-

geschoben und positioniert werden. Dar-

an schließen sich weitere Prozesse wie die 

Verschraubung von Profil und Armierung 

an.
Da die Maschinen mit unterschiedlichen 

und häufig wechselnden Profilgeomet-

rien umgehen müssen, erfolgt die Um-

rüstung automatisch. »Manuelles Rüsten 

ist bei uns tabu«, so Ludger Martinschled-

de. Dementsprechend sind viele Anschlä-

ge und Halterungen vollautomatisch zu 

positionieren. »Im letzten Jahr haben wir 

zum Beispiel eine Linie mit insgesamt 210 

Achsen realisiert«, skizziert er das Anfor-

derungsprofil an die Steuerungsplattform.

Schaltschränke bestimmen die 

Produktionsabläufe

Die bislang eingesetzte elektrische Aus-

rüstung der Maschinen entspricht dem 

Status quo: Antriebsverstärker, Netzteile, 

Energieverteilung sowie die PC-basierte 

Steuerungstechnik werden in mehrere 

Schaltschränke eingebaut, die entlang der 

Maschine aufgestellt und zu denen die 

Kabel aus Prozessmodulen der Maschine 

gelegt sowie angeschlossen werden. Zu-

sätzlich kommen in Unterverteilern Ether-

cat-I/Os zum Einsatz, um die Aktoren und 

Sensoren der einzelnen Prozessmodule 

einzusammeln.

Schaltschranklose Automatisierung  

als Gamechanger

Autor: 
Stefan Ziegler 
Editorial Management PR 
Beckhoff Automation  
GmbH & Co. KG 
33415 Verl 
www.beckhoff.com/ 
mx-system

Zweireihige Baseplate der steckbaren Systemlösung für die schaltschranklose Automatisierung: Die offene Montage an den Grundgestellen verein-

facht die Verkabelung der Maschine und erleichtert die Diagnose. 
Bilder: Beckhoff
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 � �Branchen/Wirtschaftszweige, Stand Juli 2023: 
Prozentualer Anteil der Branchen am gezielten Versand des Magazins direkt 
nach Erscheinen an Geschäftsführung, technischen Einkauf, Fertigung und  
Konstruktion in den Unternehmen (Verlagserhebung).

Adressenpool Hersteller und Dienstleister....................................................... 3,83%
Anlagenbau gesamt........................................................................................... 3,40%
Antriebstechnik gesamt..................................................................................... 6,18%
Drehteile/Frästeile.............................................................................................. 6,36%
Druckmaschinen................................................................................................. 1,22%
Elektrotechnik gesamt........................................................................................ 1,78%
Fahrzeugbau gesamt.......................................................................................... 9,52%
Landmaschinen................................................................................................... 4,17%
Handel gesamt.................................................................................................... 0,36%
Holzbearbeitungsmaschinen............................................................................. 1,65%
Kranbau/Gabelstapler/Logistik/AGV/Hebezeuge.......................................... 0,93%
Kunststoffmaschinen.......................................................................................... 3,96%
Maschinen für Getränke und Lebensmittel...................................................... 1,61%
Medizintechnik gesamt...................................................................................... 4,62%
Messtechnik/Sensorik gesamt.........................................................................  4,40%
Metallveredelung................................................................................................ 2,98%
Metallwaren........................................................................................................ 1,79%
Robotik/Montage/Handhabung/Fördertechnik.............................................. 3,67%
Schaltschränke/Schaltanlagen.......................................................................... 3,73%
Sonstiges z.B. Sondermaschinen, Ing.-Büros, Pneumatik............................... 4,03%
Stahl- und Metallverformung /Gießereianlagen............................................. 3,39%
Textilmaschinen.................................................................................................. 1,28%
Verbrennungsmotoren....................................................................................... 0,22%
Verpackungsmaschinen..................................................................................... 3,51%
Werften................................................................................................................ 0,57%
Werkzeugbau / Formenbau............................................................................... 5,92%
Werkzeuge gesamt............................................................................................. 4,19%
Werkzeugmaschinen gesamt............................................................................ 9,44%
Windenergie........................................................................................................ 1,29%

 � Termine 
ET: 27. Juni 2025 | RS:  9. April 2025 | AS:  22. April 2025

Maschinenbau + Metallbearbeitung 
Entwicklung | Konstruktion | Fertigung

Format Print1)

1/1 Seite 4.905,00 EUR

2/3 Seite 3.585,00 EUR

Junior-Page 3.325,00 EUR

1/2 Seite 3.005,00 EUR

1/3 Seite 2.445,00 EUR

1/4 Seite 1.945,00 EUR

1/8 Seite 1.275,00 EUR

Logo-Eyecatcher 405,00 EUR

Messe-Logo 295,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite2) 7.565,00 EUR

4. Umschlagseite2) 7.480,00 EUR

2. Umschlagseite2) 7.370,00 EUR

3. Umschlagseite2) 5.665,00 EUR

Advertorial 1/1 Seite auf Anfrage

Rubrikentitel Innenteil 2.445,00 EUR

Anzeigenformate und Preise 

1)�Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder  
mit Anschnitt (siehe Seite 17                    )

2)�Bei Umschlagseiten sind nur  
ganzseitige Anzeigen möglich. 

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 20 g, Bogenformat*	 4.100,00 EUR
6-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	 4.600,00 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag	 4.500,00 EUR 
Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.
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 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Busse und Bahnen im Linienverkehr

	 2. Fahrzeugtechnik und -ausrüstung
	 3. Fahrzeugausstattung und Zubehör
	 4. Fahrgastinformationssysteme, Fahrgeldmanagement
	 5. Infrastruktur/Fahrwegtechnik, Bahnhofs- und Haltestelleneinrichtungen
	 6. Service, Wartung und Fahrzeugpflege
	 7. Betriebs- und Verkehrsmanagement/Software
	 8. Service- und Dienstleistungen, Messen

 � �Kurzcharakteristik:	 
�Jahresfachmagazin für den öffentlichen 
Personennahverkehr 

 � �Zielgruppe: 
�gezielter Versand an Entscheider bei 
Bus- und Bahnherstellern, Linie fahrende 
Busunternehmen, Verkehrsunternehmen 
(Deutschland, Schweiz, Österreich), 
Deutsche Bahn (Konzerneinkauf), ÖBB, 
SBB, Stadt- und Gemeindeverwaltungen, 
Landesregierungen, Landratsämter und 
Verkehrsministerien, Verbände

 � �Verbreitete Auflage: 
5965 (Q2/2024) 
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moving forward

IGOSTRAP® air  
faigle Halteschlaufe setzt neue Maßstäbe

Die innovative Halteschlaufe definiert 

Funktionalität, Sicherheit, Komfort, 

Ästhetik und wirtschaftliche Effizienz 

völlig neu. Entdecken Sie jetzt die 

Halteschlaufe mit Flexibilität in 

Montagerichtung und Länge.

www.faigle.com
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KO
N

TA
KT Anzeigenverkauf:	

�Achim Schimansky 
Tel.: +49 4977 9178585 
a.schimansky@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	

Frank Ostertag 
Tel.: +49 7720 394-119 
f.ostertag@kuhn-fachmedien.de

DOPPELT EFFIZIENT.
Der Unimog für Straße und Schiene. Moderne Motoren, ein innovatives 
Bedienkonzept, kompromisslose Umwelt freund lichkeit und ein deutliches Plus  
an Wirtschaftlichkeit – der Unimog verbindet dies alles in einem Fahrzeug.  
Ob als kraftstoff sparendes Rangierfahrzeug für bis zu 1.000 t Anhängelast oder  

für vielfältigste Aufgaben wie Instand haltung, Reinigung sowie Vege tations­
pflege. Doch mit dem 2­Wege Unimog geht noch mehr: rasch ab gleisen und auf 
der Straße schnell zum nächsten Einsatzort fahren. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
special.mercedes­benz­trucks.com/unimog­2­wege
Registrieren Sie sich für mySpecialTrucks, legen  
Sie ein persönliches Profil im Login­Bereich an und 
profitieren Sie von vielen Vorteilen.

Besuchen Sie uns auf der InnoTrans 2024, vom 24. bis 27. September,  
Messe Berlin, Außengelände, Stand-Nr. O/270

Produkt-Infos

Die hängende Ladelösung für E-Busse

Furrer+Frey AG 
3000 Bern 6/Schweiz

Seit fast 100 Jahren zählt die Furrer+Frey 
AG zu den Experten in Sachen Fahrlei-
tungsanlagen für Nah- und Fernverkehrs-
bahnen. Dieses historisch gewachsene 
Know-how ist eine Grundlage bei der 
Entwicklung individueller und flexibler 
Ladestationen für Elektrobusse, Stadt- 
und Regionalbahnen.
Besonders stolz ist das Unternehmen 
auf seine modulare »ZFP«-Lösung (»Zero 
Footprint«). Sie wird in einer Höhe von 
über 4,2 Metern montiert, damit Busse 
und Lkw in Depots, Busterminals und 
unter überdachten Haltestationen unge-
hindert verkehren können. Die Installa-
tion ist schnell und damit kostengünstig 
erledigt. Bei vorbereiteter Deckenkonst-
ruktion kann die Anlage den Betrieb nach 
wenigen Stunden aufnehmen.
Die vollautomatische Ladestation »ZFP« 
liefert je nach Typ zwischen 60 und 240 
kW Leistung. Der Elektrobus nimmt die 
Kommunikation mit der hängenden La-
destation (Top-down) auf, sobald er den 
vorgesehenen Platz erreicht hat. Ein Pan-
tograf senkt sich auf die Ladeschienen 
auf dem Busdach.
Die Ladestation »ZFP« ist damit eine idea-
le Lösung für einen schrittweisen Aus-
bau einer E-Bus-Infrastruktur: Man kann 
problemlos mit einer einzelnen Ladesta-
tion starten und diese später um weitere 
Einheiten ergänzen – sie sind technisch 
einfach skalierbar. Sind mehrere Ladeein-
heiten im Einsatz, können sie mit einem 

Managementsystem verbunden werden. 
Über ein OCPP-Protokoll (Open Charge 
Point Protocol) koordiniert das System 
das Laden und die Vorkonditionierung 
der Busse. Ein RFID-Leser überprüft, ob 
sich der richtige E-Bus am richtigen Ort 
befindet. Bei Netzengpässen wird die 
Leistung an den Ladepunkten begrenzt. 
Indem das Managementsystem die Busse 
zeitlich gestaffelt lädt, kann es Lastspit-
zen gezielt ausgleichen.
Ein technisch besonders elegantes und 
wirtschaftliches Laden ermöglicht die 
Kombination der Top-down-Ladelösung 
mit den Schnellladestationen des Typs 
»AIO« (»All-In-One«). Im Zusammenspiel 
kommen diese beiden Techniken ganz 
ohne Steckverbindungen und schwere 
Pantografen auf den Busdächern aus.
Die Vorteile der deckenmontierten Lade-
station »ZFP« sind: freie Verkehrsflächen, 
hohe Wirtschaftlichkeit, vollautoma-
tisches Laden ohne Eingriff von Perso-
nal,modulare und übersichtliche Bau-
weise und sie ist als Plug&Play-Lösung in 
wenigen Stunden einsatzbereit.
(www.furrerfrey.ch)

Schneeräumung
auf schwedischen Gleisen

Zaugg AG Eggiwil 
3537 Eggiwil/Schweiz

Bereits seit Herbst 2016 hält die 
Bahn-Schneefrässchleuder Zaugg 
»ZRR10000M« die Erzstrecke zwischen 
Abisko und der norwegischen Grenze 
während der Wintermonate für Züge 
offen. Da der Kunde einen rein hydro-

statischen Antrieb wünschte, der eine 
optimale Leistungsverteilung zwischen 
Fahr- und Fräsantrieb ermöglicht, kam 
als Unterlieferant die auf Gleisbauma-
schinen spezialisierte Firma Matisa Ma-
tériel Industriel SA (MATISA) in Crissier 
bei Lausanne zum Zug. Die MATISA küm-
mert sich ausserdem um das Fahren und 
die Verkehrszulassung des Fahrzeugs in 
Schweden.
Die vierachsige, selbstfahrende Schneef-
rässchleuder »ZRR10000M« (ZRR steht 
für Zaugg Rolba Railway, M für MATISA) 
wird von zwei Caterpillar-Dieselmotoren 
C18. Stage V, mit je 470 kW Leistung an-
getrieben, die auf drei der vier Radsätze 
wirken. Zum Wechseln der Arbeitsrich-
tung lässt sich innerhalb von zwei Minu-
ten der Oberwagen auf dem Drehkranz 
um 180° schwenken. Die beiden Fräs-
schleuderwerke lassen sich sowohl in der 
Höhe wie auch horizontal verschieben. 
Auch die Auswurfkamine können bezüg-
lich Richtung und Wurfweite einzeln ver-
stellt werden. Für Überführungsfahrten 
werden die Frässchleuderwerke ganz 
zusammengefahren und knapp über der 
Schienenoberkante positioniert, so dass 
sie das schwedische Lichtraumprofil ein-
halten. Diverse Stellungen der Fräswerke 
lassen sich über programmierbare Druck-
tasten direkt aufrufen. Im Vergleich zu 
fest installierten Frässchleuderwerken 
mit ausfahrbaren Leitblechen, lässt sich 
mit verstellbaren Frässchleuderwerken 
die Strecke schneller und mit weniger An-
triebskraft räumen.
Am hinteren Teil des Oberwagens ist 
ein hydraulisch verstellbarer Spurpflug 
montiert. Dieser lässt sich aus dem Füh-
rerstand in der Höhe verstellen, in der 
Räumrichtung nach links und rechts 
schwenken oder keilförmig nach vorne 
ausrichten. Zum Gewichtsausgleich be-
finden sich die beiden Motoren zuhin-
terst im Oberwagen und der Dieseltank 
in der Fahrzeugmitte. Ein zusätzlicher 
Hilfsdieselmotor, oder wahlweise eine 
stationäre Energieversorgung, lassen den 
Betrieb der Nebenaggregate sowie das 
Abtauen und Aufheizen der Schneefräse 
zu.
Die Führerkabine mit den Elektronik-
schränken ist gefedert und gedämpft auf 
dem Oberwagen gelagert, wodurch es 
in der Kabine auch während des Fräsens 
erstaunlich ruhig bleibt. Zwei übersichtli-
che, identisch ausgerüstete Arbeitsplätze 
bieten eine gute Sicht nach vorne. In der 
Regel ist der eine Bediener für das Fah-

ren, der andere für das Fräsen zuständig, 
wobei die Rollen jederzeit gewechselt 
werden können.
Die Bahn-Schneefrässchleuder auf der 
Erzbahn hat sich nach der Inbetriebnah-
me bewährt, so dass das schwedische 
Verkehrsamt eine zweite Maschine be-
stellt hat. Im Januar 2019 bekam Zaugg   
den Auftrag, eine weitere, selbstfahren-
de Schneefrässchleuder für Trafikveket 
in Schweden zu bauen. Die Maschine 
kam im Oktober 2020 in Mittelschweden 
an und wird in Duved, westlich von Åre, 
auf der Mittbanan stationiert. Diese Ma-
schine wurde mit neuer Software, neuen 
Sicherheitssystemen und vor allem mit 
ETCS-Ausrüstung (European Train Control 
System) ausgerüstet, damit sie mit dem 
Signalisierungssystem ERTMS (European 
Rail Traffic Management System) ver-
wendet werden kann. Eine weitere Op-
timierung ist, dass die Schneefräsen zum 
Schneiden von überhängendem Schnee 
heruntergeklappt werden können.
Auch die zweite Bahn-Schneefrässchleu-
der überzeugte vollumfänglich, worauf 
das schwedische Verkehrsamt im Juni 
2020 eine dritte Maschine bestellt hat.
(www.zaugg.swiss)

Infrastruktur und Fahrtechnik

Die Maschine wird von Spezialisten auf den Gleisen in Betrieb genommen (Bild: Zaugg / Dennis Jack, 
Järnvägs Akademin).

Die Lok fräst sich durch die Wildnis in Schweden (Bild: Zaugg / Dennis Jack, Järnvägs Akademin).

 
Pantograf über den Ladeschienen auf dem Busdach (Bilder: Furrer+Frey).

Ladestation »ZFP«  
im Busdepot.
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Brandschutztechnik

RegioTrans 2024

Der Nürnberger Verkehrsbetrieb VAG hat schon jetzt die meisten E-Busse in Bayern im Einsatz. Bis 2030 soll 

die komplette Flotte elektrisch sein. Dazu wird auch der eBus-Port umgebaut und es kommt auch neueste 

Brandschutztechnik von Securiton zum Einsatz.

Der Bericht basiert auf Unterlagen von:  

Securiton Deutschland Alarm- und Sicherheitssysteme 

77855 Achern  

www.securiton.de

2018 nahm der erste Elektrobus der VAG 

Verkehrs-Aktiengesellschaft Nürnberg 

den Fahrgastbetrieb auf. Mittlerweile 

fährt fast die Hälfte der Busflotte elektrisch 

– bis Anfang der 2030er Jahre soll die ge-

samte Flotte mit Ökostrom betrieben wer-

den. Der Einsatz der neuen Technologie 

erforderte ein Umdenken in nahezu allen 

Betriebsabläufen. Insbesondere der Lade-

vorgang musste berücksichtigt werden. 

So erfolgte 2020 der Spatenstich für den 

Bau des eBus-Ports im Stadtteil Schweinau 

mit 39 eBus-Lademöglichkeiten in unmit-

telbarer Nähe zum Busbetriebshof und 

zur Buswerkstatt.

 m eBus-Port Schweinau können bis zu 20 

der Busse gleichzeitig geladen werden – 

entweder über Nacht oder während an-

derer Betriebspausen. Das Ladesystem be-

steht aus 20 Ladestationen, welche zentral 

in der Mitte der Anlage errichtet wurden, 

und 39 Dispensern mit Ladekabeln an der 

Decke des eBus-Ports. Eine Ladestation 

kann bis zu 150 kW Leistung abgeben und 

damit je einen von zwei Stellplätzen über 

Ladekabel und Stecker mit Strom versor-

gen1. Die Antriebsbatterien werden über 

einen Anschluss oberhalb des vorderen 

Radkastens geladen.

Wertvolle Zukunftsinvestition

Die Umstellung auf einen nachhaltigen 

Fahrgastbetrieb hat seinen Wert, sowohl 

für die Umwelt als auch finanziell. »Ein 

Elektrobus ist im Schnitt doppelt so teuer 

wie ein konventionelles Modell – 500.000 

€ gegenüber 250.000 € für den Linienbus; 

beim Gelenkbus sind es 700.000 € statt 

350.000 €, dazu kommen die Kosten für 

die Ladeinfrastruktur auf dem Betriebs-

hof«, erklärt Michael Sievers, Geschäfts-

bereichsleiter Werkstatt Bus der VAG 

Verkehrs-Aktiengesellschaft Nürnberg. 

Fördergelder von bisher fast 24 Millionen 

Euro vom Bundesministerium für Wirt-

schaft und Klimaschutz halfen dabei, die 

Umrüstung auf Elektrobusse zu finan-

zieren. Diese finanzielle Unterstützung 

deckte einen Großteil der Mehrkosten im 

Vergleich zu Dieselbussen ab und etwa 

40 Prozent der Investitionskosten für die 

Ladeinfrastruktur. Um diesen enormen In-

vest vor möglichen Ausfällen zu schützen, 

wurde von den Verkehrsbetrieben, trotz 

fehlender gesetzlicher Vorgaben, der an-

lagentechnische Brandschutz im Bauvor-

haben priorisiert. Dabei lag der Fokus auf 

der Objektüberwachung der Elektrobusse.

Risikofaktoren für Busbrände

Typische Risiken bei Busbränden sind die 

auch unabhängig von der Antriebstech-

nologie extrem hohen Brandlasten und 

eine sehr schnelle Brandausbreitung. Bei 

einem brennenden Bus werden in kürzes-

ter Zeit große Mengen an Rauch und Wär-

me freigesetzt, die zu Temperaturen von 

über 1000 °C führen können. Feuerüber-

sprünge, auch über größere Distanzen, 

begünstigen eine rasche Brandausbrei-

tung, sodass bei einem Brandausbruch 

mit einem Totalverlust aller Fahrzeuge ein-

schließlich der Halle zu rechnen ist.

Laut dem VdS Institut für Unternehmens-

sicherheit ist die Brandlast von Elektro- 

und Dieselbussen in etwa vergleichbar. 

Durch den Elektroantrieb verändere sich 

»Verbrenner Adieu« – die VAG Nürnberg setzt auf Elektrobusse. 

Bilder: VAG/Securiton

Nürnberg ist Vorreiter bei Elektrobussen
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 � �Branchen/Wirtschaftszweige, Stand August 2023: 
Prozentualer Anteil der Branchen am gezielten Versand des Magazins direkt 
nach Erscheinen an die Entscheider (Geschäftsführung, technische Betriebs-
leitung, Verkehrsplanung, Beschaffung) in Unternehmen, Verwaltungen sowie 
Organisationen (Verlagserhebung).

Adressenpool Hersteller + Dienstleister / Diverse........................................ 13,20%
Bahnhersteller.................................................................................................... 0,31%
Bushersteller....................................................................................................... 0,10%
Verkehrsorganisationen / SPNV + Vollbahnen/Infrastruktur......................... 3,70%
DB-Konzern Bundesländer................................................................................ 0,21%
DB Konzern Vorstand......................................................................................... 0,06%
DB Personenverkehr.......................................................................................... 0,29%
Bahnhöfe............................................................................................................ 1,21%
Stadtverwaltungen ab 12.000 Einwohnern................................................... 23,15%
Verkehrsbetriebe.............................................................................................. 12,18%
Verkehrsministerien/Bezirksregierungen........................................................ 0,55%
Regionalplanung Verkehr (Planung Verkehr).................................................. 1,95%
Verkehrsunternehmer/Fernlinien..................................................................... 0,75%
Verkehrsverbände Kommunen......................................................................... 2,74%
Omnibusbetriebe............................................................................................. 27,58%
Landratsämter.................................................................................................... 5,68%
Schweizer Verkehrsbetriebe.............................................................................. 2,19%
Österreichische Verkehrsbetriebe/Kommunen............................................... 4,15%

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 20 g, Bogenformat*	 3.200,00 EUR
6-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	 3.600,00 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag	 3.450,00 EUR 
Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

RegioTrans 
Fahrzeuge | Technik | Infrastruktur

 � �Termine 
ET: 25. Juli 2025 | RS: 	28. Mai 2025 | AS:  4. Juni 2025

Format Print1)

1/1 Seite 3.685,00 EUR

2/3 Seite 2.660,00 EUR

Junior-Page 2.525,00 EUR

1/2 Seite 2.275,00 EUR

1/3 Seite 1.845,00 EUR

1/4 Seite 1.530,00 EUR

1/8 Seite 970,00 EUR

Logo-Eyecatcher 305,00 EUR

Messe-Logo 215,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite2) 5.750,00 EUR

4. Umschlagseite2) 5.635,00 EUR

2. Umschlagseite2) 5.470,00 EUR

3. Umschlagseite2) 4.260,00 EUR

Advertorial 1/1 Seite auf Anfrage

Rubrikentitel Innenteil 1.845,00 EUR

Anzeigenformate und Preise 

1)�Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder  
mit Anschnitt (siehe Seite 17                    )

2)�Bei Umschlagseiten sind nur  
ganzseitige Anzeigen möglich. 

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

http://regiotrans.kuhn-fachmedien.de
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 � �Kurzcharakteristik:	 
Jahresfachmagazin für die Getränke und 
Lebensmittel produzierende Industrie 
mit Sonderseiten zur Messe »Drinktec.«

 � �Zielgruppe: 
gezielter Versand an Geschäftsleitung, 
technischen Einkauf bzw. Produktions-
leitung

 � �Verbreitete Auflage: 
7044 (Q2/2024) 

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Roh- und Geschmacksstoffe/Hilfs- und Betriebsmittel

	 2. Maschinen, Anlagen und Komponenten
	 3. �Verpackung und Technik
	 4. Armaturen/Pumpen/Tanks/Versorgung/Wasseraufbereitung
	 5. Logistik/Intralogistik
	 6. �Prozessautomatisierung / Mess- und Kontrolltechnik/  

Labor/Qualitätssicherung
	 7. Arbeitsschutz/Reinigung/Recycling/Umweltschutz
	 8. Marketing/IT/Service und Dienstleistungen/Messen
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Getränke + 
Lebensmittel Herstellung

SCHMIDMEIER 
NaturEnergie

Projektteam für nachhaltige Prozessenergie

KUHNFACHMEDIEN
AUSGABE 7 | 2023

Inhaltsstoffe | Technik | Logistik

Getränke + Lebensmittel Herstellung 
Inhaltsstoffe | Technik | Logistik

KO
N
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KT Redaktion:	

Wolfgang Jarausch 
Tel.: +49 7720 394-182 
w.jarausch@kuhn-fachmedien.de

Anzeigenverkauf:	

�Angela Schmid 
Tel.: +49 7454 920128 
a.schmid@kuhn-fachmedien.de

ALP-Schnelltest für Molkereien

Hygiena, LLC 
CA 93012 Camarillo/USA

Der Anbieter von Schnelltests für Le-
bensmittelsicherheit und Tiergesundheit 
Hygiena hat die AOAC-Zulassung für sei-
nen Test »ZymoSnap« zur Messung der 
alkalischen Phosphatase (ALP) in Milch 
und Milchprodukten erhalten. Der Test 
ist eine einfache und effektive Möglich-
keit, innerhalb von Minuten eindeutige 
Ergebnisse über die Qualität der Milch 
und die Pasteurisierung zu erhalten. Mol-
kereien erkennen mit diesem Test schnell 
eine unzureichende Pasteurisierung im 
Rahmen ihres Lebensmittelsicherheits-
plans.
Der Hersteller bezeichnet sein schnelles, 
bioluminogenes, dreistufiges Verfahren 
als eine besonders einfache und kosten-
günstige Methode zur Überprüfung der 
Pasteurisierung von Milchprodukten, 
um deren Qualität und Sicherheit zu ge-
währleisten. Das »EnSure Touch«-Lumi-
nometer des Herstellers kann bei diesem 
sowie bei anderen Tests für die Hygiene- 

und Allergenüberwachung in der Milch-
produktion eingesetzt werden. Somit 
erhalten Molkereien ein mehrfach ver-
wendbares, kosteneffizientes Testsystem. 
Darüber hinaus ist das Gerät selbstkalib-
rierend und erfordert wenig bis gar keine 
Wartung. Auch können die Daten in der 
cloudbasierten Datenanalysesoftware 
des Herstellers »SureTrend Cloud« ge-
speichert werden, um die Testergebnisse 
zu verfolgen, Trends zu erkennen und zu 
analysieren, automatisch Berichte zu er-
stellen sowie Aufzeichnungen für die Ein-
haltung von Audits zu führen.
(www.hygiena.com)

Analyse- und Präzisionswaagen

Pescale Wägetechnik GmbH  
72406 Bisingen

Die Analyse- und Präzisionswaagen der 
Reihe »520 PT« von Pescale sind hoch-
wertige Messlösungen für verschiedene 
Anwendungen in Labor, Industrie und 
Handel. Eine automatische Kalibrierung 
gewährleistet die hohe Genauigkeit und 
Zuverlässigkeit der Messungen. Die Tem-
peraturkompensation sorgt für konstan-
te Messergebnisse bei unterschiedlichen 
Umgebungsbedingungen und ein Wind-
schutz schützt die Waage vor Luftströ-
mungen, die das Ergebnis beeinflussen 
können.
Die Waagen verfügen über eine EU/
OIML-Bauartzulassung, die eine gesetz-
liche Eichung ermöglicht. Außerdem 
können die Waagen DAkkS-kalibriert 
werden nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 
für Waagen, was eine internationale An-
erkennung der Messqualität garantiert. 
Mittels elektronischer Libelle können An-
wender die Waage einfach auf einer ebe-
nen Fläche ausrichten.
Das Benutzermanagement erlaubt die 

Verwaltung von bis zu 10 Benutzerkon-
ten mit individuellen Einstellungen und 
Berechtigungen. Der integrierte Audit-
Trail protokolliert alle relevanten Ereig-
nisse und Änderungen auf den Waagen, 
was die Rückverfolgbarkeit und Sicher-
heit erhöht. Die Geräte sind mit mehre-
ren Schnittstellen ausgestattet: USB-Host 
oder -Device, RS 232, 10/100-Mbit-Ether-
net, WiFi und Bluetooth. Diese umfang-
reiche Schnittstellenausstattung erlaubt 
die flexible Anbindung an PC oder Dru-
cker. Damit werden die modernen, viel-
seitigen Analyse- und Präzisionswaagen 
auch höchsten Anwenderansprüchen 
gerecht.
(www.pescale.de)

Büretten-Kalibrierung

Deutsche Metrohm  
GmbH & Co. KG 
70794 Filderstadt
Eine regelmäßige Wartung und Kalibrie-
rung der Prüfmittel ist die Grundlage für 
das Vertrauen in Laborergebnisse. Um 
dieses Ziel zu erreichen, bietet Metrohm 
Wartungen und Werkskalibrierungen an 
– und jetzt auch von der Deutschen Ak-
kreditierungsstelle GmbH (DAkkS) nach 
DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditierte Kali-
brierungen.
Die Vor-Ort-Kalibrierung von Büretten 
des Herstellers gemäß DIN EN ISO 8655 
durch qualifiziertes Servicepersonal ist 
eine Leistung, die das Unternehmen 
schon länger anbietet. Seit November 
2022 können Anwender die Ergebnis-
se dieser Kalibrierungen zusätzlich auf 
einem akkreditierten Kalibrierschein er-
halten, der als Rückführbarkeitsnachweis 
für akkreditierte Laboratorien geeignet 
ist und eine normgerechte Angabe zur 
Messunsicherheit beinhaltet. Diese Leis-
tung wird für Wechsel- und Dosierein-
heiten der Volumina 5, 10 und 20 ml an-
geboten.
(www.metrohm.de)

Messtechnik schont Ressourcen

Negele Messtechnik GmbH 
87743 Egg a.d. Günz

Für einen Getränke oder Lebensmittel pro-
duzierenden Betrieb zahlt sich Ressour-
censchonung in barer Münze aus. Jeder 
Liter Ressourcenverlust bedeutet Wertver-
lust und jeder Liter Produkt, der im Abwas-
ser landet, verursacht durch die Abwasser-
aufbereitung noch zusätzlich Kosten. Es 
zahlt sich also für jedes Unternehmen aus, 
den Leitsatz »Stop Food Waste« ernst zu 
nehmen und alle Möglichkeiten zu seiner 
Umsetzung auszuschöpfen. Intelligente 
Messtechnik kann wesentlich dazu beitra-
gen, in den verschiedenen Herstellungs-
prozessen den Verlust von Rohprodukten 
oder teilverarbeiteten Lebensmitteln zu 
vermeiden.
Beispiel Phasenwechsel zwischen zwei 
verschiedenen Medien: Die Bio-Molkerei 
Söbbeke führte eine Vergleichsmessung 
vor und nach Installation je eines Trü-
bungsmessers »ITM-51« der Negele Mess-
technik GmbH im Zulauf und im Auslauf 
ihrer UHT-Anlage durch. Die Ausleitung in 
die Kanalisation pro Phasenwechsel konn-
te dadurch nachweislich um 65 Sekunden 
reduziert werden. Dadurch sparen die 
Messgeräte bei jedem Phasenwechsel fast 
120 Liter Bio-Milch ein.

Beispiel nicht optimierte Produktions-
prozesse: Bei der Milchreisherstellung in 
einem kontinuierlichen Prozess kam es bei 
FrieslandCampina durch Schaumbildung 
im Vorlaufbehälter immer wieder zum 
Prozessstillstand und zum Verlust einer 
gesamten Produktionscharge. Durch die 
potentiometrische Füllstandsonde »NSL-
F« wird der Füllstand ohne Einfluss des 
Schaums zuverlässig erfasst, sodass es seit-
dem keine Produktionsausfälle mehr gab.

Beispiel ungenaue Füllstandkontrolle in 
Prozessbehältern: Ein Creme-Hersteller 
hatte immer zu hohe Restbestände im 
Vorlaufbehälter, die bei der Reinigung 
ausgespült wurden. Mit speziellen Grenz-
standsonden für eine hochpräzise und 
schnelle Meldung wurden die Produk-
tionsprozesse optimiert, die Produktaus-
nutzung maximiert und zugleich ein Tro-
ckenlaufen der Pumpe vermieden.
(www.anderson-negele.com)

#succeed

BEST COMPONENTS  
are just the beginning

Die Analyse- und Präzisionswaagen verbessern Genauigkeit und Effizienz in Labor, Industrie und Han-
del (Bild: Pescale). DAkkS-kalibrierbare Büretten (Bild: Metrohm).

  Der ALP-Test überprüft schnell und genau die Pas-
teurisierung von Milchprodukten (Bild: Hygiena).

Stop Food Waste: Ressourcen schonen und Kosten sparen mit Messtechnik (Bild: Negele).
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Seit über 30 Jahren Ihr kompetenter Partner  

in der Getränke- und Lebensmittelindustrie

Im Siepen 38 
58313 Herdecke 

Tel. 0 23 30 / 60 61 7-0 

Fax 0 23 30 / 60 61 7-18
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 � �Termine 
ET: 27. August 2025 | RS:  27. Juni 2025 | AS:  9. Juli 2025

 � �Branchen/Wirtschaftszweige, Stand Oktober 2023: 
Prozentualer Anteil der Branchen am gezielten Versand des Magazins direkt 
nach Erscheinen an Geschäftsführung, Einkauf, Braumeister oder technische 
Betriebsleitung in den Unternehmen (Verlagserhebung).

Adressenpool Hersteller und Dienstleister....................................................... 6,36%
Abfüll- und Abpackbetriebe.............................................................................. 1,03%
AfG+Mineralwasser Hersteller Deutschland................................................. 11,77%
AfG+Mineralwasser Hersteller Österreich....................................................... 0,39%
Brauereien......................................................................................................... 24,09%
Brauereien / Craft............................................................................................... 1,16%
Brauereien Österreich........................................................................................ 1,57%
Weinkellereien / Kellereien Deutschland......................................................... 9,19%
Winzereien / Winzergenossenschaften Deutschland..................................... 1,21%
Weingüter Österreich......................................................................................... 0,89%
Aromen u. Essenzen........................................................................................... 1,47%
Bio-Label............................................................................................................. 1,00%
Essig / Senf / Mayonnaise / Feinkost .............................................................. 1,47%
Fischverarbeitung............................................................................................... 0,63%
Fleischverarbeitung............................................................................................ 5,15%
Großhandlungen................................................................................................ 0,57%
Herstellung von Back- und Teigwaren.............................................................. 6,62%
Herstellung von pflanzlichen u. tierischen Ölen u. Fetten.............................. 0,51%
Herstellung von sonstigen Nahrungsmitteln................................................... 5,64%
Herstellung von Speiseeis.................................................................................. 0,12%
Herstellung von Stärke und Stärkeerzeugnissen............................................. 0,26%
Kindernahrung.................................................................................................... 0,11%
Limonaden / Sirup / Fruchtsäfte Hersteller...................................................... 0,80%
Marmeladen-Hersteller..................................................................................... 0,12%
Masch.- u. Anlagenbau für Getränke- u. LM-Herstellung............................... 2,57%
Molkereien ......................................................................................................... 4,38%
Obst- und Gemüseverarbeitung....................................................................... 1,06%
Suppen................................................................................................................ 0,30%
Schokoladen....................................................................................................... 0,38%
Spirituosen.......................................................................................................... 2,60%
Vereine / Verbände............................................................................................ 0,66%
Verpackungsmasch. + Verpackungstechnik.................................................... 4,61%
New Food............................................................................................................ 0,63%
Sonstiges............................................................................................................. 0,63%

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 20 g, Bogenformat*	 3.200,00 EUR
6-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	 3.600,00 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag	 3.450,00 EUR 
Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Getränke + Lebensmittel Herstellung 
Inhaltsstoffe | Technik | Logistik

Format Print1)

1/1 Seite 3.685,00 EUR

2/3 Seite 2.660,00 EUR

Junior-Page 2.525,00 EUR

1/2 Seite 2.275,00 EUR

1/3 Seite 1.845,00 EUR

1/4 Seite 1.530,00 EUR

1/8 Seite 970,00 EUR

Logo-Eyecatcher 305,00 EUR

Messe-Logo 215,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite2) 5.750,00 EUR

4. Umschlagseite2) 5.635,00 EUR

2. Umschlagseite2) 5.470,00 EUR

3. Umschlagseite2) 4.260,00 EUR

Advertorial 1/1 Seite auf Anfrage

Rubrikentitel Innenteil 1.845,00 EUR

Anzeigenformate und Preise 

1)�Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder  
mit Anschnitt (siehe Seite 17                    )

2)�Bei Umschlagseiten sind nur  
ganzseitige Anzeigen möglich. 

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

http://lebensmittel.kuhn-fachmedien.de
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 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Kunststoffteile, Lohnarbeiten/Zulieferer, Dienstleistungen

	 2. �Formenbau, Geräte und Werkzeuge, Messtechnik/Qualitätssicherung
	 3. Kunststoffmaschinen und -anlagen, Oberflächentechnik
	 4. Automatisierung, Software, Robotik/Handling, Intralogistik	
	 5. Rohstoffe, Halbfertigfabrikate, Zusatzstoffe und Additive
	 6. Umweltschutz und Arbeitsschutz

 � �Kurzcharakteristik:	 
Jahresfachmagazin für die Kunststoff- 
industrie mit Sonderseiten zur Messe »K« 

 � �Zielgruppe: 
gezielter Versand an Geschäftsleitung  
bzw. technischen Einkauf

 � �Verbreitete Auflage: 
6004 (Q2/2024) 
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Rohstoffe | Maschinenbau | Fertigung

Kunststoff + Verarbeitung 
Rohstoffe | Maschinenbau | Fertigung

4

In der Logistik gilt es, umwelt- und ressourcenschonende Prozesse zu etablieren. Das betrifft auch die Trans-
portverpackung. Ein entscheidender Beitrag zur Ressourcenschonung ist dabei Recycling, um Rohstoffe 
möglichst lang im Umlauf zu halten.

Der Beitrag basiert auf Unterlagen der 
Orbis GmbH 
50354 Hürth 
www.orbiseurope.eu

Mit Mehrweg-Transportverpackungen 
aus Kunststoff gehen Unternehmen einen 
weiteren Schritt auf dem Weg zur Kreis-
laufwirtschaft. Ziel ist es, Produkte und 
Ressourcen möglichst lange im Umlauf 
zu halten. Ein wichtiger Bestandteil der 
Kreislaufwirtschaft ist dabei Recycling. 
Kunststoffverpackungen sind über meh-
rere Jahre wiederverwendbar und recy-
clingfähig. Das Rezyklat fließt in die Her-
stellung neuer Produkte mit ein, wodurch 
Abfälle, Emissionen und Energieverbrauch 
verringert werden. Ein Beispiel für kreis-
lauffähige Transportverpackungen sind 
Großladungsträger aus Kunststoff, die 
hauptsächlich in Automobil- und Ferti-
gungsindustrien eingesetzt werden. Der 
Ladungsträger »GitterPak« von Orbis Eu-
rope wird beispielsweise im Niederdruck-
Spritzgießverfahren aus HDPE gefertigt 
und ist durch den speziellen Produktions-
prozess mit bis zu 900 Kilogramm belast-
bar. 

Kunststoff – ökologische und 
ökonomische Alternative

Die Großladungsträger bestehen zu einem 
hohen Anteil aus Rezyklat, was zu deut-

lichen CO2-Einsparungen führt. Wechseln 
Unternehmen beispielsweise von Ladungs-
trägern aus Stahl auf solche aus Kunststoff, 
sparen sie laut Berechnungen von Orbis 
durch den Rezyklatanteil 36 Kilogramm 
CO2 pro Großladungsträger ein. Die An-
wender profitieren durch das faltbare De-
sign zudem von Einsparungen bei Trans-
port und Lagerung. 
Damit das Material nicht in den Abfallstrom 
gelangt, kauft Orbis als Verpackungsher-
steller ausgediente Ladungsträger aus 
HDPE und PP zurück. Diese werden zu 100 

Prozent rezykliert und zu neuen Produkten 
verarbeitet. So entsteht ein beinahe voll-
ständig geschlossener Rohstoffkreislauf im 
Sinne der Kreislaufwirtschaft.
In einigen Industrien wie der Getränke- 
und Lebensmittelbranche darf aus hygi-
enischen Gründen jedoch kein Rezyklat, 
sondern nur Neumaterial eingesetzt wer-
den. Doch auch Lebensmittelpaletten aus 
Kunststoff lassen sich rezyklieren und in der 
Produktion wiederverwerten, um daraus 
Ladungsträger für andere Anwendungen 
herzustellen.

Mit Rezyklat zu nachhaltigeren  
Transportverpackungen

Transportverpackung Kunststoff + Verarbeitung 2023

Der Wechsel von Ladungsträgern aus Stahl zu sol-
chen aus Kunststoff spart CO2. 

Der Ladungsträger »GitterPak« besteht aus Rezyklat und wird am Ende seiner Lebensdauer voll-
ständig rezykliert. Bilder: Orbis Europe

Ladungsträger aus Kunst-
stoff sind leichter und 
daher besser zu transpor-
tieren. Das faltbare Design 
erleichtert zudem die 
Lagerung.

Baukasten für Multiarm-Roboter

Beckhoff Automation  
GmbH & Co. KG 
33415 Verl
Seinen 2022 erstmals vorgestellten mo-
dularen Industrieroboter-Baukasten 
»Atro« hat Beckhoff um neue Linkmo-
dule erweitert. Mit den standardisierten 
Motormodulen mit integrierter Antriebs-
funktionalität und kombiniert mit Link-
modulen in verschiedenen Geometrien 
können Anwender flexibel unterschied-
liche Roboterkinematiken aufbauen und 
für die jeweilige Anwendung optimierte 
Lösungen erstellen. Durch die vollständi-
ge Integration der Robotersteuerung in 
die Steuerungsplattform »TwinCAT« mit 
seinen umfangreichen Funktionen kön-
nen zudem komplette Lösungen einfach 
umgesetzt werden.

Die Linkmodule dienen als mechanisch 
passive Module dazu, die Kinematikstruk-
tur bzw. den Arbeitsraum an die jeweiligen 
Erfordernisse anzupassen. Neu vorgestellt 
wurden ein T-förmiges Linkmodul mit 
zwei Abzweigungen sowie Linkmodule in 
L- und S-Form. Eine mögliche Anwendung 
auf Basis des T-Moduls ist eine 2-Arm-Ro-
boterkinematik mit jeweils vier Motor-
modulen (Gelenken) in den Armen. Die 
gemeinsame Hauptachse kann dabei als 
kontinuierlich drehende Achse und damit 
als bewegte Roboterbasis genutzt wer-
den, da im Baukastensystem aufgrund der 
internen Medienführung alle Achsen von 
der Basis bis zum Endeffektor endlos dreh-
bar ausgeführt sind. So werden die beiden 
Arme gleichzeitig zu unterschiedlichen Ar-
beitsbereichen geführt, an denen sie Werk-
stücke greifen, absetzen oder bearbeiten 
können.

Die gesamte Struktur ist platzsparend 
und zugleich schnell und effizient, da die 
sonst aufgrund der Achsbegrenzungen 
üblichen Rückfahrten des Roboters, in 
denen keine Prozessabarbeitung erfolgt, 
entfallen. Die Versorgung der beiden 
Greifer mit Druckluft oder Energie wird 
durch die Interfaces der Module intern 
in der Struktur von der Basis-Hauptachse 
bis zu den beiden Endeffektoren geführt. 
Die neuen L- und S-förmigen Linkmodule 
unterstützen die Kinematik mit vier Frei-
heitsgraden, die z. B. für Palettieraufga-
ben genutzt werden kann.
(www.beckhoff.com)

Mobiler Wendetisch

Barth GmbH 
83342 Tacherting

Das manuelle Handling von Werkstücken 
mit sperrigen Abmessungen und hohen 
Gewichten ist aufwendig und geht bei 
mehreren hundert Teilen pro Tag auf 
Kosten des Rückens. Abhilfe schafft das 
»wendoLift«-Sortiment der Barth GmbH. 
Die mobilen Arbeitstische mit Wende-
vorrichtung sind für Bauteilgewichte von 
140 bis 450 kg geeignet. Die Wendeti-
sche sind platzsparend und leicht in der 
Handhabung.
Der Online-Händler für Fotoprodukte 
posterXXL nutzt z. B. eines der Tischmo-
delle zum materialschonenden Hand-
ling empfindlicher Acrylglasplatten. Das 
Handling im Finishing erfordert insbeson-
dere bei Großdrucken große Vorsicht und 
eine gewisse Genauigkeit, die aber beim 
manuellen Umpositionieren nicht immer 
garantiert werden können. Der mobile 
Wendetisch verfügt über einen weichen 
Bezug, sodass das Acrylglas beim Hand-
ling keine Schleif- oder Kratzspuren er-
hält. Auch liegt das empfindliche Mate-
rial sicher auf und wird behutsam mittels 
gleichmäßiger Hydraulik gedreht. Auf 
diese Weise werden bis zu 100 Platten 
pro Schicht bewegt, was das Handling 
beschleunigt und der Überlastung des 
Personals vorbeugt.
Für das leichtgängige Verschieben des 
gesamten Plattenstoßes ist der Wende-
tisch mit drei Paar pneumatisch aktivier-
baren Längsrollenleisten ausgestattet. 
Mittels Druckluft wird das Werkstück 
von gummierten Rollenleisten angeho-
ben, wodurch der gesamte Stapel mit 
nur einer Hand auf dem Tisch und in die 
nächste Station bewegt werden kann. 
Die mobile Handlinghilfe wendet so 
nicht einfach nur Werkstücke, sie ermög-
licht auch eine schnellere, genauere und 
leichtere Bearbeitung mit weniger Per-
sonaleinsatz als bisher, was die gesamte 
Werkslogistik spürbar verbessern kann.
(www.barth-maschinenbau.de)

Produkt-Infos

Bei posterXXL erfolgt das Handling großer Acrylplatten mit dem mobilen Wendetisch von Barth (Bild: 
posterXXL).

Mit den neuen Linkmodulen des Roboter-Baukastens lässt sich die Kinematik auch für Multiarm-Lö-
sungen aufbauen (Bild: Beckhoff).
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Formenbau

Kunststoff + Verarbeitung 2023

Die Dieter Wiegelmann GmbH ist spezialisiert auf Aluminium- und 

Stahlformenbau sowie Kunststoffspritzguss. Termintreue und höchst-

mögliche Qualität auch bei komplexen Geometrien sind dem Formen-

bauer wichtig. Geht es um die Zerspanung, vertraut das Unternehmen 

auf Maschinen von Hermle.

Für die Firma Wiegelmann ist das Ende 

der Anfang: Wenn der Kunde den Design-

prozess abgeschlossen hat und weiß, wie 

sein Kunststoffteil aussehen soll, schickt er 

es digital als 3D-Modell zu dem Formen-

bauer ins nordrhein-westfälische Olsberg. 

Für die Konstrukteure der Dieter Wiegel-

mann GmbH beginnt damit die Arbeit: die 

Entwicklung einer geeigneten Spritzguss-

form. »Je komplexer das Bauteil, desto 

mehr Know-how ist gefragt. Das ist unse-

re Stärke«, erläutert Melanie Wiegelmann, 

Prokuristin der Dieter Wiegelmann GmbH. 

Um ein Werkzeug zu produzieren, das 

perfekte Kunststoffteile erschafft, simulie-

ren die Entwickler Füllung und Bombage. 

»Das ist der Artikelverzug beim Abküh-

len. Manchmal müssen wir das Werkzeug 

sogar so bauen, dass der Artikel quasi 

krumm aus der Maschine kommt. Am 

Ende liegt er in der gewünschten Form auf 

dem Tisch«, so die Prokuristin. 

Melanie Wiegelmann steckt schon mitten 

im Thema drin, als ihr Mann, Geschäfts-

führer Marc Wiegelmann, zu dem Ge-

spräch dazu stößt. Beide übernahmen 

2007 die Führung des 1980 von Dieter 

Wiegelmann gegründeten Unterneh-

mens. Sie zeigt verschiedene Musterteile – 

zumeist aus der Automobilindustrie. »Mit 

Formen für beispielsweise Kühlergrills 

oder Spiegelkappen ist mein Schwieger-

vater damals durchgestartet. Heute sind 

nur rund 50 Prozent unserer Werkzeuge 

in der Automobilproduktion zu finden«, 

erklärt Melanie Wiegelmann. Ebenso viele 

Formen kommen in der Medizintechnik, 

für Haushaltsgroßgeräte und in weiteren 

Branchen zum Einsatz. Gegen die Konkur-

renz aus Asien und Osteuropa behaupten 

sie sich durch Termintreue, Qualität und 

das Know-how für komplexe Themen. 

Vielseitigkeit ist gefragt

Verspricht die Simulation das gewünsch-

te Ergebnis, erhält das Unternehmen 

die Konstruktionsfreigabe. Der Formen-

bauer bestellt daraufhin das Material, das 

schließlich in der Zerspanung landet. Hier 

fällt auf: Ein Großteil der Fräsmaschinen 

kommt aus Gosheim von der Maschinen-

fabrik Berthold Hermle AG. »Unsere Kern-

kompetenz sind die hochgenauen und 

komplexen Werkzeuge. Dafür brauchen 

wir natürlich Maschinen, die das leisten 

können. Mit den Bearbeitungszentren von 

Hermle haben wir nur positive Erfahrun-

gen gemacht. Sie laufen einfach zuverläs-

sig und erzielen auch nach vielen Betriebs-

stunden präzise Ergebnisse«, begründet 

Marc Wiegelmann. 

Die vierte und neueste Maschine ist eine 

»C 42 U« mit dem Handlingsystem »HS 

flex«. »Natürlich haben wir Formen, in de-

nen 600 Bearbeitungsstunden stecken. Da 

wir jedoch auch kleinere Artikel fräsen, die 

teilweise nur zehn oder zwanzig Minuten 

laufen, haben wir uns dieses Mal für die 

Automation entschieden. So können wir 

das Bearbeitungszentrum auch personen-

los über Nacht oder das komplette Wo-

chenende durcharbeiten lassen«, ergänzt 

der Geschäftsführer.

Das Handlingsystem »HS flex« habe eine 

relativ hohe Zuladung, sei einfach zu be-

dienen und flexibel. Ihm gefällt zudem, 

dass die Automationslösung aus einer 

Hand kommt. Das sichert nicht nur die 

reibungslose Kommunikation zwischen 

Maschine und Handlingsystem, sondern 

bedeutet auch ein einheitliches Steue-

rungskonzept. Der Maschinenbauer setzt 

hierfür die hauseigene Software »HACS« 

Bearbeitungszentrum für Schnelligkeit  

und High-End-Qualität

Autor: 

Udo Hipp 

Leiter Marketing 

Maschinenfabrik Berthold 

Hermle AG 

78559 Gosheim 

www.hermle.de

Mit diesem präzise gefertigten, mehrteiligen Formwerkzeug der Dieter Wiegelmann GmbH entstehen Pumpentöpfe für die Nahrungsmittelindustrie. 

 

Bilder: Hermle
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 � �Termine 
ET: 17. September 2025 | RS:  21. Juli 2025 | AS: 28. Juli 2025

Kunststoff + Verarbeitung 
Rohstoffe | Maschinenbau | Fertigung

 � �Branchen/Wirtschaftszweige, Stand September 2023: 
Prozentualer Anteil der Branchen am gezielten Versand des Magazins direkt 
nach Erscheinen an die Geschäftsführung und den technischen Einkauf in den 
Unternehmen (Verlagserhebung).

Adressenpool Hersteller u. Dienstleister  
in der Kunststoffbe- u. -verarbeitung............................................................... 7,55%
Hersteller von Teilen aus Kunststoff und Gummi;  
Lohnfertigung allgemein (Add.) ..................................................................... 12,67%
Formenbau und MSR-Technik............................................................................ 3,01%
Kunststoff-Spritzgießereien............................................................................... 8,84%
Kunststoff-Recyclingunternehmen.................................................................... 1,77%
Oberflächentechnik ........................................................................................... 3,94%

Hersteller
Elektrokabel/Elektrowerkzeuge........................................................................ 1,39%
Flugzeuge/Antriebe/Komponenten................................................................. 7,23%
Kfz, Nutzfahrzeuge, Bus und Bahn, Wohnmobile............................................ 2,24%
Kunststofffenster................................................................................................ 0,36%
Kunststofffolien................................................................................................... 5,40%
Kunststoffkonsumwaren.................................................................................... 1,50%
Kunststoffverpackungen.................................................................................... 3,00%
Kunststoffverschlüsse- und -flaschen............................................................... 0,23%
Medizinische Geräte.......................................................................................... 4,85%
Schaltanlagen....................................................................................................  2,28%
Solaranlagen/Fotovoltaikanlagen.................................................................... 1,26%
Sonstige Apparate u. Geräte (inkl. Meß-, -Prüf- und Regelgeräte)............... 3,27%
Windkraftanlagen.............................................................................................. 1,12%
Montage und Handhabungstechnik................................................................. 1,46%
Maschinen und Anlagen (u.a. Kunststoffbe- u. -verarbeitungs-, 
Textil-, Verpackungs-, Werkzeugmaschinen)................................................. 26,63%

Format Print1)

1/1 Seite 3.685,00 EUR

2/3 Seite 2.660,00 EUR

Junior-Page 2.525,00 EUR

1/2 Seite 2.275,00 EUR

1/3 Seite 1.845,00 EUR

1/4 Seite 1.530,00 EUR

1/8 Seite 970,00 EUR

Logo-Eyecatcher 305,00 EUR

Messe-Logo 215,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite2) 5.750,00 EUR

4. Umschlagseite2) 5.635,00 EUR

2. Umschlagseite2) 5.470,00 EUR

3. Umschlagseite2) 4.260,00 EUR

Advertorial 1/1 Seite auf Anfrage

Rubrikentitel Innenteil 1.845,00 EUR

Anzeigenformate und Preise 

Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder  
mit Anschnitt (siehe Seite 17                    )

Bei Umschlagseiten sind nur  
ganzseitige Anzeigen möglich. 

Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 20 g, Bogenformat*	 3.200,00 EUR
6-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	 3.600,00 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag	 3.450,00 EUR 
Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

http://kunststoff.kuhn-fachmedien.de
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Anzeigenverkauf:	

Yvonne Jäschke 
Tel.: +49 7720 394-117 
y.jaeschke@kuhn-fachmedien.de

Anzeigenverkauf:	

Achim Schimansky 
Tel.: +49 4977 9178585 
a.schimansky@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	

Frank Ostertag 
Tel.: +49 7720 394-119 
f.ostertag@kuhn-fachmedien.de

 � �Kurzcharakteristik:	 
Jahresfachmagazin für Kommunal-
technik

 � �Zielgruppe: 
gezielter Versand an Entscheider in 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen (inkl. 
Friedhofsämter, Bauhöfe, Grünflächen-
ämter, Forstämter), Landratsämtern, 
Straßen- und Autobahnmeistereien, 
Bundes- und Landesministerien, 
Regierungspräsidien, kommunalen und 
sonstigen Verbänden, Dienstleister

 � �Verbreitete Auflage: 
5556 (Q2/2024) 

 � Rubriken und redaktionelle Themen: 
	1. Fahrzeuge

	 2. Winterdienst
	 3. Sommerdienst
	 4. Grünpflege, Friedhofstechnik
	 5. Kehren und Waschen
	 6. Fahrzeuge und Geräte für den Straßenbetriebsdienst
	 7. Entsorgung und Kanalspültechnik
	 8. Fahrzeugtechnik, Werkstatt und Zubehör
	 9. Dienstleistungen, IT, Messen

– 
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Kommunale Fahrzeuge

KUHNFACHMEDIEN
AUSGABE 1 | 2025

Nutzfahrzeuge | Geräte | Maschinen

Kanalreiniger.eu Handelsgesellschaft mbH 

Zusestrasse 9  | 48653 Coesfeld  

info@kanalreiniger.eu | +49 (0) 2541 97241-0

Saisonmiete

Die saisonale Anmietung von Kanalreinigungsfahrzeugen

ermöglicht Ihnen, erhebliche Kosten durch die Standzeit der Fahrzeuge in den unproduktiven  

Wintermonaten einzusparen. Die Ausschreibung von Neufahrzeugen und damit einhergehende  

ganzjährige Kosten für die Abschreibung entfallen.

Ihr  
Spezialist 

seit über 
20 Jahren

Unser Angebot:

Besuchen Sie uns in Kassel!

13. bis 16. Mai 2025

Kommunale Fahrzeuge 
Nutzfahrzeuge | Geräte | Maschinen
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LAYOUTBEISPIELE

Maxi-Kompaktkehrmaschinenn > 2,5 m3

Produkt-Infos

VOLLELEKTRISCHE LÖSUNGEN 
FÜR DEN KOMMUNALEN BEREICH

TEL.: +49 234 - 911 740     I     E-MAIL: SALES@BROCK-KEHRTECHNIK.DE     I     WWW.BROCK-KEHRTECHNIK.DE
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Kompaktkehrmaschinen
mit 5 m³ Systemvolumen

Aebi Schmidt  
Deutschland GmbH  
79837 St. Blasien

Die Schmidt »Cleango 500« ist ideal für 
tägliche Reinigungsarbeiten im inner-
städtischen Bereich, auf Fuß- und Rad-
wegen oder in Industriegebieten. Durch 
die hohe Saugleistung kehrt die »Cleango 
500« mit einer hohen Arbeitsgeschwin-
digkeit und nimmt auch große Schmutz-
mengen problemlos auf. Das große 
Volumen des Kehrbehälters ermöglicht 
maximale Kehrgutaufnahme und eine 
lange Einsatzdauer. Die Kehrmaschine 
zeichnet sich durch umweltfreundliche 
Motorentechnologie, innovative Technik, 
geringe Kosten über den Produktlebens-
zyklus und ein Höchstmaß an Komfort für 
den Fahrer aus.
Die »Cleango 500« verfügt über ein ge-
zogenes, vor der Vorderachse montiertes 
Tellerbesensystem mit einer Kehrbreite 
von 2200 mm. Der Vorteil der gezogenen 
Konstruktion liegt darin, dass im Vergleich 
zum geschobenen System Kollisionsschä-
den erheblich minimiert werden und der 
Verschleiß der Besen deutlich reduziert 
wird. Die »Cleango 500« ist als Zwei- oder 
Dreibesensystem erhältlich. Mit dem op-
tionalen dritten Besen kann die Arbeits-
breite auf 3550 mm vergrößert werden. 
Dies ermöglicht eine größere Flächen-
leistung (bis zu 64.000 m²/h), Kehren auf 
zwei Ebenen sowie effizientes Kehren 
auf Flächen mit viel Stadtmobiliar und 
dementsprechend kleinteiligen Arbeits-
bereichen. Der robust ausgeführte Arm 
mit Frontbesen lässt sich sowohl auf der 

linken als auch rechten Seite der Maschi-
ne einsetzen und ist zudem für schweren 
Wildkrauteinsatz geeignet. Die gesamte 
Kehreinheit lässt sich hydraulisch 300 mm 
nach rechts und links verschieben.
Mit der optionalen unabhängigen Be-
sensteuerung kann die Neigung der Tel-
lerbesen von der Kabine aus hydraulisch 
den Fahrbahneigenschaften angepasst 
werden. Der Auflagedruck der Tellerbe-
sen kann getrennt rechts und links von 
der Kabine aus eingestellt werden. Dies 
ermöglicht ein komfortables und saube-
res Auskehren von rechtwinkligen Ecken, 
Rinnsteinen und schwer erreichbaren 
Stellen. Der gezogene Saugschacht ist 
hinter den Besen, jedoch vor der Vorder-
achse, angeordnet und wird mit einem 
gleichbleibenden Abstand zum Boden 
auf Rollen mitgeführt. Der Saugmund und 
die Tellerbesen bilden eine Einheit – die 
Parallelogrammaufhängung der Besen-
einheit garantiert eine optimale Nachfüh-
rung und somit Überdeckung zum Saug-
schacht. Der strömungsoptimierte Einbau 
des Saugschachts sorgt dafür, dass bereits 
bei geringer Gebläsedrehzahl effektiv 
und mit reduziertem Kraftstoffverbrauch 
gekehrt werden kann. Eine hydraulisch 
betätigte Grobschmutzklappe ermöglicht 
die Aufnahme von großem Kehrgut. Die 
Gebläsedrehzahl lässt sich einfach und 
komfortabel nahezu stufenlos regeln, was 
ein schnelles Reagieren auf wechselnde 
Bedingungen ermöglicht. Das Frischwas-
sersystem verfügt über ca. 685 l Volumen 
(Option: bis zu 1835 l). Die leistungsstarke 
Wasserpumpe versorgt je zwei Sprühdü-
sen an den Tellerbesen und zwei Düsen 
im Saugschacht.
Optional kann die »Cleango 500« auch mit 

einem Umlaufwassersystem ausgerüstet 
werden. Dabei wird das Umlaufwasser 
vom Kehrgutbehälter direkt wieder dem 
Saugschacht zugeführt. Das spart Frisch-
wasser und die Behälterkapazität wird 
optimal genutzt. Das gesammelte Kehrgut 
wird sowohl befeuchtet als auch verdich-
tet und nur saubere sowie staubarme Luft 
gelangt in die Umwelt. Die »Cleango 500« 
ist mit dem besten Level PM10 4-Sterne 
sowie PM2,5 zertifiziert. Der Kehrgutbe-
hälter mit einem Systemvolumen von 5 m³ 
ermöglicht maximale Kehrgutaufnahme 
und einen erhöhten Aktionsradius. Die 
Basisausführung verfügt über Kippent-
leerung. Optional ist eine Hochentleerung 
mit Ausschieber für Container-Entleerung 
erhältlich. Die hydraulisch verriegelte Heck-
klappe mit einer stabilen Gummidichtung 
verschließt die Heckklappe zum Behälter 
wasserdicht. Der Rahmen des Behälters 
ist aus einer stabilen Stahlkonstruktion 
gefertigt, die einer Nasslackierung unter-
zogen wird. Der Boden und die Seiten des 
Behälters sind je nach Bedarf mit Alumi-
nium- oder Edelstahlplatten ausgekleidet. 
Alternativ gibt es die »Cleango 500« auch 
mit einem Rahmen, der komplett aus Edel-
stahl gefertigt wurde. Das Laubsieb ist über 
die komplette Breite und Länge des Kehr-
gutbehälters befestigt und ermöglicht die 
optimale Nutzung der Behälterkapazität. 
Die große Siebfläche verhindert das Zuset-
zen des Siebes und garantiert einen gleich-
bleibenden Luftstrom bei 100%iger Behäl-
terfüllung. Für die Reinigung lässt sich das 
Sieb komfortabel abklappen. Optional ist 
eine automatische Laubsiebreinigung für 
den vorderen Siebteil erhältlich.
Die Kehreinheit wird über die Türbedien-
konsole mit Joysticks und Drucktasten 

gesteuert. Die wichtigsten Informationen 
sind auf den ersten Blick auf dem Farb-
display in der Dachkonsole sichtbar. So 
werden z. B. Fahrgeschwindigkeit, Füll-
stände, Temperaturen, Motordrehzahl 
und Arbeitszustände angezeigt. Beliebt 
ist auch die Option Auto-Drive. Über den 
multifunktionalen Fahrhebel können alle 
Kehrfunktionen sowie die Fahrbefehle 
im Kehrmodus bequem bedient werden. 
Über das Display kann ein Mechaniker 
maschinenspezifische Einstellungen vor-
nehmen. Mithilfe des Onboard-Diagnose-
Systems sind eventuelle Störungen schnell 
und effizient zu lokalisieren.
Das auf die Maschine abgestimmte Fede-
rungspaket mit Blattfedern und hydrau-
lischen Stoßdämpfern vorne und hinten 
gewährleistet ein sicheres und komfor-
tables Fahren. Große 17,5“ Räder mit ho-
her Traglast sorgen auch bei schlechten 
Straßen- und Wetterbedingungen für 
eine erhöhte Sicherheit beim Fahren. Die 
»Cleango 500« hat die höchste Zuladung 
in ihrer Klasse – dank robuster Federung, 
hoher Achslasten und der Zwillingsberei-
fung auf der Hinterachse – bis zu 6,6 t. Ein 
großer Lenkeinschlag von 68° ermöglicht, 
in Verbindung mit dem kurzen Radstand 
von 1850 mm, optimale Manövrierbarkeit 
sowie einen äußerst engen Wendekreis. 

Die hydraulische Zweikreisbremsanlage 
mit Scheibenbremsen vorne und Trom-
melbremssystem hinten, sowie optional 
bzw. ausstattungsabhängig automatisch-
lastabhängiges Bremsventil an der Hin-
terachse, ermöglicht eine optimale Fahr-
zeugkontrolle.
Die »Cleango 500« verfügt über einen effi-
zienten und leistungsstarken Euro6c-Die-
selmotor mit dem modernsten am Markt 
erhältlichen Abgasnachbehandlungs-
system mit Diesel-Oxidationskatalysator, 
geschlossenem Partikelfiltersystem sowie 
Harnstoffeinspritzung (AdBlue) und SCR-
Katalysator. Der laufruhige und kraftvolle 
6-Zylinder-Motor sorgt in Verbindung mit 
dem neu konzipierten hydrostatischen 
Fahrantrieb mit Eco-Drive für komfortab-
les und wirtschaftliches Fahren. Die Dreh-
zahlabsenkung bei Transportfahrten spart 
bis zu 20% Dieselkraftstoff.
(www.aebi-schmidt.com)

Vollelektrisches Leistungspaket
in Maxi-Kompaktklasse

Bucher Municipal GmbH 
30453 Hannover 

Die Bucher »CityCat VR50« und »CityCat 
VR50e« setzen mit ihrem besonderen De-
sign und ihrer zukunftsweisenden Tech-

nologie einen neuen Standard für Kom-
paktkehrmaschinen. Diese mittelgroßen 
Kehrfahrzeuge bieten das Beste aus zwei 
Welten: wendige Abmessungen kombi-
niert mit hoher Saugleistung und Vierrad-
lenkung - eine ideale Kombination für die 
Reinigung von städtischen Gebieten, wo 
große Behälterkapazität und kompakte 
Wendigkeit gleichermassen wichtig sind.
Die »CityCat VR50» und »CityCat VR50e« 
überzeugen durch Leistung. Hungrig wie 
ein Grosskehrfahrzeug, vielseitig funk-
tionell wie ein Ganzjahres-Fahrzeug und 
wendig wie ein Kompaktkehrfahrzeug. 
Die völlig neu gestaltete Kabine mit dem 
Smart-Con-Bedienungssystem bietet 
dem Fahrer ein Höchstmaß an Komfort, 
Sicherheit und einem modernen Arbeits-
platz.
Die »CityCat VR50« wird von einem 118 
kW starken Dieselmotor mit AdBlue-Zu-
satz und Abgasnachbehandlungssystem 
angetrieben. Die vollelektrische »CityCat 
VR50e« ist mit einem 137 kWh Bucher 
Batterie-Paket ausgestattet, das die Auto-
nomie für eine volle 10 Stunden-Schicht 
bietet. Mit dem 5,6 m³ fassenden Kehrgut-
behälter, 880 l Frischwassertank und einer 
optionalen Wasserrückführung wird die 
Einsatzzeit erhöht, was die Produktivität 
steigert und die Betriebskosten senkt.

Die Schmidt »Cleango 500« im Einsatz (Bild: Aebi Schmidt).

So arbeiten die Tellerbesen im Einsatz nicht nur in der Schwimmstellung, 
sondern können zusätzlich hydraulisch mit einem unabhängigen Auflage-
druck gesteuert werden (Bild: Aebi Schmidt).
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Der Bericht basiert auf Unterlagen der:  
Aebi Schmidt Deutschland GmbH 
79837 St. Blasien 
www.aebi-schmidt.de

Jedes Fahrzeug generiert dabei Kosten in 
der Bereitstellung und im Unterhalt. Effizi-
enter ist es für Winterdienste, mit einem 
einzigen Fahrzeug auf unterschiedliche 
Intensitäten von Glätte und Schneefall 
reagieren zu können. Ohne Umrüstungen 
am Fahrzeug und per Knopfdruck, direkt 
im Einsatz. Der Schmidt »Stratos Com-
bi Soliq« ist ein Kombinationsgerät und 
überzeugt durch seine große Flexibilität 
und Anpassungsfähigkeit. Er vereint das 
Streuen mit abstumpfenden Streustoffen, 
Trockensalz, Feuchtsalz mit unterschiedli-
chen Soleprozentsätzen und Sprühen. Der 
»Combi Soliq« ermöglicht einen schnel-
len Wechsel zwischen den Streumetho-
den ohne Umbau. Beispielsweise können 
Salzgehalte erhöht werden, wenn die Be-
dingungen es erfordern oder umgekehrt 
kann reine Sole verwendet werden, wenn 
die Temperaturen es erlauben. Durch die 
Reduzierung des Salzgehalts können Be-
treiber nicht nur die Kosten senken – in be-
stimmten Fällen um bis zu 30 % –, sondern 
gleichzeitig auch die Umwelt schonen.

Innovative Technologie  
für maximale Flexibilität

Kombiniert mit dem patentierten Flex-Be-
hälter bietet der »Combi Soliq« maximale 
Anpassungsfähigkeit. Das Solevolumen 
lässt sich ohne Umrüstungsmaßnahmen 
vergrößern. Im Flex-Behälter befinden sich 
zwei fest eingebaute, hochreißfeste Flex-
Säcke aus Kunststoff. Diese können bei 
Bedarf ausgeklappt und mit Sole befüllt 
werden. Somit sind mit nur einem Gerät 
Einsätze mit FS 30, FS 50, FS 70 oder FS 100 
möglich.
Die Streu- und Sprühmenge kann einfach 
über das moderne »ES«-Bedienpult in der 
Fahrerkabine eingestellt werden. Weiter-
hin unterstützt die Steuerung die Integrati-
on mit der digitalen Plattform »IntelliOPS«. 

Dieses System ermöglicht die Überwa-
chung, Planung und Steuerung der Streu-
aktionen in Echtzeit. Dank den Daten 
aus »IntelliOPS« kann das Streufahrzeug 
noch effizienter und umweltfreundlicher 
arbeiten.

Das richtige Enteisungsmittel 
auf Knopfdruck

Die »Stratos Combi Soliq« können mit ei-
ner »Dual-Liquid«-Funktion ausgestattet 
werden. Getrennte Tanks und eine ange-
passte Steuerungssoftware ermöglichen 
das Mitführen von zwei verschiedenen 
Enteisungsmitteln. Der Fahrer kann be-
quem per Knopfdruck in der Fahrerkabine 
das Enteisungsmittel wechseln. Auf einer 
Strecke können also sowohl Straßenab-
schnitte mit FS 50 gestreut und sensible 
Bereiche wie beispielsweise Brücken oder 
Steigungs- und Gefällestrecken mit ei-
nem alternativen Enteisungsmaterial ge-
sprüht werden. Das macht den »Stratos 
Combi Soliq« noch wirtschaftlicher. 

Ganzjährige Nutzung  
der Fahrzeuge

Neben dem Einsatz im Winter kann 
das Fahrzeug auch im Sommer einge-
setzt werden. Die Maschine wird zum 
Schwemmen, Tunnel waschen und zur 
Straßenreinigung eingesetzt. Mit Anpas-
sungen in der Steuerungssoftware sowie 
zwei zusätzlichen Hähnen für die vier 
Funktionen Befüllen, Schwemmen, Sprü-
hen und Service wird der »Stratos Combi 
Soliq« zu einem ganzjährig einsetzbaren 
Streuer.

Fazit

Das Kombinationsgerät »Stratos Combi 
Soliq« erweist sich als ein wahres Multi-
talent im Winterdienst. Die Anpassungs-
fähigkeit an verschiedene Einsatzberei-
che ohne mühsame Umrüstung und das 
intelligente »IntelliOPS«-System machen 
es zu einer effizienten und nachhaltigen 
Lösung für Winterdienstbetreiber.

Der Winter kommt bestimmt – nur wie, das weiß man nie im Voraus. Wird leichter oder starker Schneefall erwartet? Bleibt es feucht oder trocken, pendelt die Temperatur um den Nullpunkt oder sinkt sie auf frostige Tiefstwerte? Winterdienste sind zum Glück meist auf alle Eventualitäten vorbereitet. Sie beschaffen und unterhalten zu diesem Zweck eine ganze Palette an Fahrzeugen, Streugeräten und Sprühern.

Vielseitiges Multitalent  
im Winterdienst
Ein Schmidt »Combi Soliq« kombiniert verschiedene Methoden und Streumittel und erlaubt schnelles Wechseln zwischen Trockenstoff und Sole im Einsatz. Bilder: Aebi Schmidt

Streuautomaten

Mit nur einem Gerät sind Einsätze mit Feuchtsalz FS 30 bis FS 100 möglich. 
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Beihefter und Beilagen

Beihefter:
2- oder 4-seitig, Gewicht bis 20 g, Bogenformat*	 3.200,00 EUR
6-seitig, Gewicht bis 30 g, Bogenformat*	 3.600,00 EUR

Beilagen/Einleger:
Gewicht bis 20 g, nur Belegung der gesamten Auflage möglich,  
je weitere angefangene 10 g 10 % Aufschlag	 3.450,00 EUR 
Umfang max. 8 Seiten, Gewicht max. 35 g, weitere auf Anfrage.
Endformate: Beilage max. 210 x 297 mm, Einleger max. 200 x 290 mm

*weitere Informationen auf Anfrage

 � �Termine 
ET: 12. Dezember 2025 | RS: 19. September 2025 | AS: 6. Oktober 2025

Kommunale Fahrzeuge 
Nutzfahrzeuge | Geräte | Maschinen

 � �Branchen/Wirtschaftszweige, Stand Januar 2024: 
Prozentualer Anteil der Branchen am gezielten Versand des Magazins direkt 
nach Erscheinen an die verschiedenen Ämter der Kommunen und an die Fach-
bereichsleiter (Verlagserhebung).

Adressenpool Hersteller und Dienstleister .................................................... 3,82%
Landratsämter ................................................................................................. 5,90% 
Verwaltungen ab 3.000 Einwohner .............................................................43,06%
Stadtverwaltungen / Bauhof ab 17.000 Einwohner ..................................15,90%

Stadtverwaltungen/Grünflächen-/Friedhofsämter
ab 40.000 Einwohner ...................................................................................... 5,40%
Straßenmeistereien .......................................................................................13,43%
Gebäudedienste .............................................................................................. 0,91%
Zoos/Wildparks/Freizeitparks ........................................................................ 1,43%
Flughäfen ......................................................................................................... 0,29%
Forstämter ........................................................................................................ 6,85%
Sonstiges .......................................................................................................... 3,01%

Format Print1)

1/1 Seite 3.685,00 EUR

2/3 Seite 2.660,00 EUR

Junior-Page 2.525,00 EUR

1/2 Seite 2.275,00 EUR

1/3 Seite 1.845,00 EUR

1/4 Seite 1.530,00 EUR

1/8 Seite 970,00 EUR

Logo-Eyecatcher 305,00 EUR

Messe-Logo 215,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite2) 5.750,00 EUR

4. Umschlagseite2) 5.635,00 EUR

2. Umschlagseite2) 5.470,00 EUR

3. Umschlagseite2) 4.260,00 EUR

Advertorial 1/1 Seite auf Anfrage

Rubrikentitel Innenteil 1.845,00 EUR

Anzeigenformate und Preise 

1)�Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder  
mit Anschnitt (siehe Seite 17                    )

2)�Bei Umschlagseiten sind nur  
ganzseitige Anzeigen möglich. 

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

http://kofa.kuhn-fachmedien.de
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 � �Kurzcharakteristik:	 
Supplement der Kuhn-Fachmagazine 
Leitstelle, RegioTrans, Kunststoff + 
Verarbeitung, Getränke + Lebens-
mittel Herstellung, Maschinenbau + 
Metallbearbeitung sowie Kommunale 
Fahrzeuge

 � �Inhalt:	  
Handgeführte Geräte, Aufsitzfahr-
zeuge und kleine Geräteträger für 
die Arbeitsbereiche Kehren, Streuen, 
Mähen, Wildkrautentfernung, Laub-
saugen, Schneeschieben, Reinigen, 
Transportieren, handwerkliche Tätig-
keiten u.a.

 � �Zielgruppe: 
Große und mittelständische Unterneh-
men der Industrie und des öffentlichen 
Personennahverkehrs sowie Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen, Feuer-
wehren und Rettungsdienste.

Branchen: Metallbearbeitung, Maschi-
nenbau, Kunststoffver- und -bearbeitung, 
medizinische Geräte, Fahrzeugbau, Mo-
toren- und Getriebebau, Hersteller von 
Werkzeugen, Flugzeugen, Solaranlagen, 
technischen Apparaten, Getränke und 
Lebensmittel produzierende Unterneh-
men, Abfüllbetriebe, Busunternehmen, 
Deutsche Bahn, Verkehrsbetriebe, Bahn-
hofsverwaltungen

 � �Druckauflage: 
ca. 38.000 (geplant, Verlagsangabe)

 � �Termine 
ET: 	  im Mai 2025 
RS:  	 28. Januar 2025 
AS:  	 3. Februar 2025

Format Print1)

1/1 Seite 3.070,00 EUR

2/3 Seite 2.350,00 EUR

Junior-Page 2.190,00 EUR

1/2 Seite 1.940,00 EUR

1/3 Seite 1.635,00 EUR

1/4 Seite 1.370,00 EUR

1/8 Seite 865,00 EUR

Logo-Eyecatcher 305,00 EUR

Vorzugsplatzierungen Print1)

Titelseite 3.685,00 EUR

4. Umschlagseite 3.645,00 EUR

2. Umschlagseite 3.070,00 EUR

3. Umschlagseite 3.020,00 EUR

Anzeigen in 4c, im Satzspiegel oder mit An-
schnitt (siehe Seite 18)

Bei Umschlagseiten sind nur ganzseitige 
Anzeigen möglich. 

Hausmeister +  
Technik

KUHNFACHMEDIEN
SUPPLEMENT | 2024

Hausmeister + Technik
SUPPLEMENT

Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt.

Das Angebot richtet sich ausschließlich an 
gewerbliche Kunden.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.KO

N
TA

KT Anzeigenverkauf:	

Yvonne Jäschke 
Tel.: +49 7720 394-117 
y.jaeschke@kuhn-fachmedien.de

Anzeigenverkauf:	

Achim Schimansky 
Tel.: +49 4977 9178585 
a.schimansky@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	

Frank Ostertag 
Tel.: +49 7720 394-119 
f.ostertag@kuhn-fachmedien.de
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Seitenformate DIN A4 | 210 mm breit | 297 mm hoch

1/1 Seite  
 	180x258 mm  
 	210x297 mm  (+ BZ*)

Titelseite 
196x196 mm + 3 mm 
Beschnitt (198x198 mm)

2/3 Seite 
 	120x258 mm  
 	136x297 mm (+ BZ*)

1/3 Seite quer über Bund 
 	 370x80 mm 
 	 420x95 mm (+ BZ*)

Junior-Page 
 	140x180 mm 
 	155x195 mm (+ BZ*)

1/2 Seite quer 
 	180x125 mm  
 	210x139 mm (+ BZ*)

1/2 Seite hoch 
 	 86x258 mm  
 	105x297 mm (+ BZ*)

1/3 Seite quer 
 	180x80 mm  
 	210x95 mm (+ BZ*)

1/3 Seite hoch 
 	56x258 mm  
 	72x297 mm (+ BZ*)

1/4 Seite quer 
 	180x59 mm  
 	210x73 mm (+ BZ*)

1/4 Seite hoch 
 	 86x125 mm  
 	100x139 mm (+ BZ*)

1/8 Seite  
 hoch 	 86x58 mm 		
	quer 	 180x25 mm 

Logo-Anzeigen 
Logo:� 56x26 mm  
Messe-Logo: �40x30 mm

*Alle Anschnittformate und Titelseite zzgl. 3 mm Beschnittzugabe (BZ) auf jeder Seite.
 Anzeigengröße im Satzspiegel  Anzeigengröße randabfallend (Anschnittformat)	  

 Schnittlinie (alles außerhalb dieses Bereichs wird abgeschnitten)

Insel-Anzeige (56x56 mm) und Griffecke (85x85 mm)
vorbehaltlich Realisierbarkeit in der jeweiligen Rubrik des 
betreffenden Magazins. Weitere Sonderformate, Anschnitte 
und Einkleber auf Anfrage.

Insel

Logo
Griff

eck
e

Bu
nd

Wir empfehlen einen Mindestabstand 
(Sicherheitsabstand) von ca. 3 cm zum Bund.

je 3 cm
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Format	

DIN A4 210 mm Breite, 297 mm Höhe, Satzspiegel: 180 mm Breite, 258 mm Höhe 
Spaltenanzahl: 3 Spalten, Spaltenbreite 56 mm

Druck und Bindung

Bogenoffset, Klebebindung, bzw. Klammerheftung

Datenformate

Bilder vorzugsweise TIFF oder JPG, Farb- und Graustufenbilder mindestens 300dpi. 
Anzeigen vorzugsweise als PDF. Bei allen Dateien müssen die Schriften eingebettet oder in 
Pfade umgewandelt sein. Wir empfehlen den Standard PDF/X3.

Farbigkeit

Vorlagen müssen im Farbmodus CMYK vorliegen (auch 1- und 2- farbige Anzeigen, bitte 
KEINE Sonderfarben). Sonderfarben müssen von uns umgewandelt werden. Dadurch können 
Farbveränderungen entstehen. Ohne farbverbindlichen Proof oder genaue Farbangaben kann 
keine Gewähr für originalgetreue Wiedergabe gegeben werden. Sollten Sie dennoch Sonder-
farben verwenden, dann teilen Sie uns die genauen Farbanteile/HKS-Namen/Pantone-Nr. mit.

Proof

Der Digitalproof muss 1:1 vom angelieferten Datensatz gefertigt sein und den Ugra/Fogra-
Medienkeil enthalten.

Datenarchivierung

Druckdaten werden archiviert, unveränderte Wiederholungen sind daher möglich. Eine 
Datengarantie wird nicht übernommen.

Gewährleistung

Die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Plätzen ist ohne Gewähr, es sei denn, dass der 
Auftraggeber die Wirksamkeit des Auftrags ausdrücklich davon abhängig gemacht hat. An-
zeigenaufträge und Druckunterlagen müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass der 
Auftraggeber benachrichtigt werden kann, wenn die Ausführung auf die gewünschte Art nicht 
möglich sein sollte.

Bei Anlieferung von unvollständigen oder abweichenden Daten übernehmen wir keine 
Haftung für das Druckergebnis. Die Bearbeitung offener Daten oder die Korrektur falsch 

gelieferter Anzeigenformate wird zu Selbstkosten in Rechnung gestellt. Wird kein Farbproof 
angeliefert, können Ansprüche wegen etwaiger Farbabweichungen nicht anerkannt werden.

Für vom Auftraggeber bereitgestelltes Material (Einhefter, Beilagen etc.) übernimmt der 
Verlag keine Gewähr für die Richtigkeit der als geliefert bezeichneten Mengen oder Quali-
täten.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

Bezugspreise:

�Jahresabonnement  
Inland 19,00 EUR inkl. Versand und MwSt. 
Europa3) 23,00 EUR inkl. Versand ohne MwSt. 
�Einzelbezugspreis Inland 25,00 EUR inkl. Versand und MwSt. 
Europa3) 29,00 EUR inkl. Versand ohne MwSt.
3) �Preise/Versand Schweiz/außereurop. Ausland auf Anfrage

Kombinationsrabatte:	

Für die gemeinsame Belegung von Anzeigen (außer für Messe-Logos und Logo- 
Anzeigen), Beilagen oder Beiheftern in mehreren Magazinen eines Jahrgangs oder bei 
Mehrfachbelegungen innerhalb eines Fachmagazins erhalten Sie Kombinationsrabatte auf 
den jeweiligen Listenpreis:

• bei Doppelbelegung je 10 % • bei 3 Anzeigen je 15 % • bei 4 Anzeigen und mehr je 20 % 

Zahlungsbedingungen:

Zahlung 14 Tage nach Rechnungserhalt ohne Abzug.  
Bankverbindung: IBAN: DE24643901300201098008  
Swift: GENODES1TUT (Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG) 

Kontakt

Anzeigendisposition:	 Technische Herstellung/Layout:  
Tel.: +49 7720 394-116	 Tel.: +49 7720 394-115 
anzeigen@kuhn-fachmedien.de	 grafik@kuhn-fachmedien.de
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Merkmal Gratis Basis Plus Premium

Listung von Firma, Ort und Telefonnummer  
in Rubriken und Produktsuchen    

Eintragung beliebig vieler Erzeugnisse  
im  Anbieterverzeichnis    

Listung aller Kontaktdaten inkl. Web- und  
E-Mail-Adresse in Rubriken und Produktsuchen   

Priorisierung in Rubriken und Produktsuchen
• vor Gratis-Einträgen   

• vor Basis-Einträgen  

• vor Plus-Einträgen 

Listung der Kontaktdaten neben eigenen  
redaktionellen Veröffentlichungen  

Merkmal Gratis Basis Plus Premium

Kontaktformular  
in redakt. Veröffentlichung 

Kostenlose Listung im Anbieterverzeichnis  
der  Online-Magazine    

Eigene Profilseite mit
• Logo und Unternehmensprofil  

• �Listung aller Produkte und  
redaktionellen Veröffentlichungen  

• �Einbindung Youtube-Video, Bild   
und Download-Links, z.B. Imagebroschüre 

Listung neben redaktioneller Veröffentlichung  
unter »Hersteller aus dieser Kategorie« 1)  

Preis in Euro für 12 Monate - 190,00 790,00 1.090,00

Sonderkonditionen für Print-Anzeigenkunden auf Anfrage. 
Alle Preisangaben in Euro zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

1) Zufallsauswahl, Priorisierung Premium-Einträge vor Plus-Einträgen.� Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

Branchenstichwortverzeichnis / Firmenprofil 

O
N

LI
N

E

Branchenstichwort
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Laufzeit und Preis

Online-Magazine
Getränke + Lebensmittel 

Herstellung
Holz + Möbel Industrial Quality Kommunale Fahrzeuge

Laufzeit in Monaten 2 6 12 2 6 12 2 6 12 2 6 12

Billboard  
(Rotation)

 750 €  1.910 €  3.050 €  1.280 €  3.260 €  5.210 €  370 €  940 €  1.500 €  1.300 €  3.310 €  5.290 € 

Parallax-Content-Ad  
(Rotation)

 670 €  1.700 €  2.720 €  1.140 €  2.900 €  4.640 €  330 €  840 €  1.340 €  1.160 €  2.950 €  4.720 € 

Online-Magazine Kunststoff + Verarbeitung Leitstelle
Maschinenbau +  

Metallbearbeitung
RegioTrans

Laufzeit in Monaten 2 6 12 2 6 12 2 6 12 2 6 12

Billboard  
(Rotation)

 920 €  2.340 €  3.740 €  1.080 €  2.750 €  4.400 €  1.300 €  3.310 €  5.290 €  620 €  1.580 €  2.520 € 

Parallax-Content-Ad  
(Rotation)

 820 €  2.090 €  3.340 €  960 €  2.440 €  3.900 €  1.160 €  2.950 €  4.720 €  550 €  1.400 €  2.240 € 

Sonderkonditionen für Print-Anzeigenkunden auf Anfrage. 

Alle Preisangaben in Euro zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

Billboard: 970 x 250 px, Parallax-Content-Ad: 800 x 400 px

Banner-Werbung

O
N

LI
N

E
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Banner-Werbung  
und Firmenprofil

Billboard

Abmessung: 970 x 250 px.
Site-Rotation innerhalb  
eines Online-Magazins.

Parallax-Content-Ad

Abmessung: 800 x 400 px.  
Site-Rotation innerhalb  
eines Online-Magazins.

Technische Daten:

Anlieferung der Daten als GIF, JPG, PNG  
Dateigröße max. 1 MB 
Verlinkung: separat angeben 

Datenanlieferung und Auftragsverwaltung:  
anzeigen@kuhn-fachmedien.de

Firmenprofil

Unsere Online-Magazine verknüpfen redaktionelle Inhalte und Ihr Firmenprofil, damit Sie als Anbie-
ter einfacher gefunden werden. Die Nutzer finden schnell und gezielt Ihre Produkte und Dienstleis-
tungen, ob über die integrierte Produktsuche oder einen redaktionellen Artikel. 

Ihre Vorteile 
• �Eigene Profilseite mit all Ihren Produkten  

und redaktionellen Beiträgen  
(Pakete »Plus« und »Premium«) 

• Verbesserte Sichtbarkeit 
• Erhöhung der Reichweite 

Laufzeit:  
1 Jahr. Ihr Auftrag ist kein Abo, das 
sich automatisch verlängert. Bezüglich 
einer Verlängerung Ihres Firmenprofils 
sprechen wir Sie nach einem Jahr recht-
zeitig wieder an.

Ab dem Paket »Plus« 
erhalten Sie eine 
Profilseite mit all Ihren 
Veröffentlichungen und 
Produkteinträgen.   
Mit dem »Premium«-
Paket stellen Sie weitere 
Informationen zur Ver-
fügung, zum Beispiel ein 
Youtube- 
Video oder eine Image-
broschüre.

Bereits der günstige 
Basis-Eintrag  
erhöht die Sichtbarkeit 
in den Produktver-
zeichnissen und bei der 
Produktsuche.

Ab dem Paket »Plus« werden Ihre 
Kontaktdaten neben Ihren redaktionel-
len Veröffentlichungen eingeblendet. 
Redaktionelle Veröffentlichungen von 
»Premium«-Profilen enthalten zu-
sätzlich noch ein Formular zur direkten 
Kontaktaufnahme sowie Links zur 
Produktseite und/oder zum Datenblatt.

O
N
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N
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Kuhn Fachmedien kompakt: 

Unsere Newsletter informieren alle zwei Wochen die Entscheider über die Top-Themen der jeweiligen Branche. Leserinnen und Le-
ser erfahren alles Wichtige zu aktuellen Personal- und Unternehmensmeldungen, Produkten, Anwendungen und Veranstaltungen.

Sonderkonditionen für Print-Anzeigenkunden auf Anfrage.  
Alle Preisangaben zzgl. gesetzlicher MwSt. Das Angebot richtet sich ausschließlich an gewerbliche Kunden.

1) Exklusiver Newsletter, Inhalte kommen komplett vom Auftraggeber.

Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen unter kuhn-fachmedien.de/agb.

Newsletter Empfänger Top-Banner Top-Story Text-Bild-Anzeige Exclusive1)

Getränke + Lebensmittel Herstellung kompakt ca. 2.000 250,00 EUR 440,00 EUR 230,00 EUR auf Anfrage

Holz + Möbel kompakt ca. 2.000 240,00 EUR 420,00 EUR 220,00 EUR auf Anfrage

Industrial Quality ca. 7.500 700,00 EUR 1.100,00 EUR 640,00 EUR auf Anfrage

Kommunale Fahrzeuge + Leitstelle kompakt ca. 1.800 220,00 EUR 370,00 EUR 190,00 EUR auf Anfrage

Kunststoff +  Verarbeitung kompakt ca. 4.000 500,00 EUR 870,00 EUR 450,00 EUR auf Anfrage

Maschinenbau +  Metallbearbeitung kompakt ca. 5.000 650,00 EUR 1.000,00 EUR 580,00 EUR auf Anfrage

RegioTrans kompakt ca. 850 110,00 EUR 170,00 EUR 110,00 EUR auf Anfrage

Politik im Quadrat (6 Ausgaben pro Jahr) ca. 13.000 750,00 EUR - 700,00 EUR -

Werbemöglichkeiten:

Top-Banner (600 x 350 px)

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Ausgabe 04/2025

Top-Story 
(Bild +  
ca. 450 Zeichen Text)

Text-Bild-Anzeige 
(Bild +  
ca. 200 Zeichen Text)

Bild 

270 x 2
00 px

Bild 

210 x 120 px

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Newsletter-Werbung

Exklusiv als 

 ONLINE-MAGAZIN

Branchenstichwort

O
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Werbemöglichkeiten:

Top-Banner (600 x 350 px)

Ausgabe 04/2025

Top-Story 
(Bild +  
ca. 450 Zeichen Text)

Text-Bild-Anzeige 
(Bild +  
ca. 200 Zeichen Text)

Bild 

270 x 2
00 px

Bild 

210 x 120 px

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Redaktioneller Inhalt

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Ausgabe Erscheinungstermin Buchungsschluss

1/2 6. Februar 2025 23. Januar 2025

3 6. März 2025 20. Februar 2025

4 3. April 2025 20. März 2025

5 30 April 2025 16. April 2025

6 28. Mai 2025 14. Mai 2025

7/8 10. Juli 2025 23. Juni 2025

09 4. September 2025 21. August 2025

10 2. Oktober 2025 18. September 2025

11 13. November 2025 30. Oktober 2025

12 3. Dezember 2025 19. November 2025

TERMINE 

INDUSTRIAL 

QUALITY

INDUSTRIAL QUALITY

KO
N

TA
KT Anzeigenverkauf:	

��Manfred Otawa 
Tel.: +49 179 5052750 
m.otawa@kuhn-fachmedien.de

Redaktion:	

�Georg Dlugosch 
Tel.: +49 7423 6551 
g.dlugosch@kuhn-fachmedien.de

INDUSTRIAL QUALITY

O
N
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N
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Ausgabe Verbreitung
Geplante 

Druckauflage1)

Redaktions- 
schluss

Anzeigen-/Druck-
unterlagen- 

schluss

Erscheinungs- 
termin

2/25 
Holz + Möbel

Holz-Handwerk, hauptsächlich Schreinereien/Tischlereien, 
Zimmereien sowie Holz- und Möbelindustrie 

7.000 29.01.2025 
10.02.2025/
14.02.2025

März 2025

3/25 
Leitstelle

Feuerwehren, THW, Katastrophenschutz, Rettungsdienstorgani-
sationen, Kommunen und Landkreise

6.000 25.02.2025
10.03.2025/
17.03.2025

April 2025

4/25 
Maschinenbau +  Metallbearbeitung

Maschinen-, Anlagen-, Fahrzeugbau, Metallindustrie, Motoren-, 
Getriebe- und Schaltschrankbau u.a.

10.500 09.04.2025
22.04.2025/
28.04.2025

Juni 2025

5/25 
RegioTrans

Verkehrsunternehmen (Bus/Bahn), DB, ÖBB, SBB, Bus- und Bahn-
hersteller, Städte und Gemeinden, Verkehrsministerien u.a.

6.000 28.05.2025
04.06.2025/
10.06.2025

Juli 2025

6/25 
Getränke + Lebensmittel Herstellung

Brauereien, AFG- und Nahrungsmittelhersteller, Molkereien, 
Kellereien, Abfüll- und Abpackbetriebe u.a.

7.000 27.06.2025
09.07.2025/
14.07.2025

August 2025

7/25 
Kunststoff + Verarbeitung

Kunststoffindustrie und ausgewählte Betriebe unterschiedlicher 
Branchen mit hohem Bedarf an Kunststofferzeugnissen

6.500 21.07.2025
28.07.2025/
04.08.2025

September 2025

1/26 
Kommunale Fahrzeuge

Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Landratsämter, Straßen- und  
Autobahnmeistereien, Bundes- und Landesministerien u.a.

6.000 19.09.2025
06.10.2025/
13.10.2025

Dezember 2025

Hausmeister + Technik
Supplement für die Magazine Leitstelle, RegioTrans,  
Maschinenbau + Metallbearbeitung, Kunststoff + Verarbeitung, 
Getränke + Lebensmittel Herstellung, Kommunale Fahrzeuge

ca. 38.000 28.01.2025 03.02.2025

1)
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Kuhn Fachverlag GmbH & Co. KG 
Marktplatz 7 · 78054 Villingen-Schwenningen · Tel.: +49 7720 394-116	�
anzeigen@kuhn-fachmedien.de � Die allgemeinen Gechäftsbedingungen finden Sie unter kuhn-fachmedien.de/agb.
�


	Holz + Möbel 
	Leitstelle 
	Maschinenbau + Metallbearbeitung 
	RegioTrans 
	Getränke + Lebensmittel Herstellung 
	Kunststoff + Verarbeitung 
	Kommunale Fahrzeuge 
	Hausmeister + Technik
	Seitenformate
	Bezugspreise: 
	Termine PRINT
	Branchenstichwortverzeichnis
	Format  
	Banner-Werbung
	und Firmenprofil
	Newsletter-Werbung
	INDUSTRIAL QUALITY
	Holz + Möbel  PREISE
	Leitstelle PREISE
	Maschinenbau PREISE
	RegioTrans PREISE
	Getränke PREISE
	Kunststoff PREISE
	Kofa PREISE
	MEDIADATEN
	Anzeigenformate

	Schaltfläche 6010: 
	Schaltfläche 6011: 
	Schaltfläche 6012: 
	Schaltfläche 6013: 
	Schaltfläche 6014: 
	Schaltfläche 6015: 
	Schaltfläche 617: 
	Schaltfläche 618: 
	Schaltfläche 619: 
	Schaltfläche 620: 
	Schaltfläche 621: 
	Schaltfläche 622: 
	Schaltfläche 623: 
	Schaltfläche 6016: 
	Schaltfläche 647: 
	Schaltfläche 571: 
	Schaltfläche 367: 
	Schaltfläche 368: 
	Schaltfläche 369: 
	Schaltfläche 370: 
	Schaltfläche 372: 
	Schaltfläche 373: 
	Schaltfläche 374: 
	Schaltfläche 375: 
	Schaltfläche 376: 
	Schaltfläche 377: 
	Schaltfläche 378: 
	Schaltfläche 586: 
	Schaltfläche 648: 
	Schaltfläche 21: 
	Schaltfläche 578: 
	Schaltfläche 625: 
	Schaltfläche 626: 
	Schaltfläche 628: 
	Schaltfläche 6017: 
	Schaltfläche 572: 
	Schaltfläche 380: 
	Schaltfläche 381: 
	Schaltfläche 382: 
	Schaltfläche 383: 
	Schaltfläche 385: 
	Schaltfläche 386: 
	Schaltfläche 387: 
	Schaltfläche 388: 
	Schaltfläche 389: 
	Schaltfläche 390: 
	Schaltfläche 391: 
	Schaltfläche 587: 
	Schaltfläche 649: 
	Schaltfläche 28: 
	Schaltfläche 579: 
	Schaltfläche 629: 
	Schaltfläche 675: 
	Schaltfläche 676: 
	Schaltfläche 677: 
	Schaltfläche 573: 
	Schaltfläche 393: 
	Schaltfläche 394: 
	Schaltfläche 395: 
	Schaltfläche 396: 
	Schaltfläche 398: 
	Schaltfläche 399: 
	Schaltfläche 400: 
	Schaltfläche 401: 
	Schaltfläche 402: 
	Schaltfläche 403: 
	Schaltfläche 404: 
	Schaltfläche 588: 
	Schaltfläche 650: 
	Schaltfläche 580: 
	Schaltfläche 601: 
	Schaltfläche 669: 
	Schaltfläche 680: 
	Schaltfläche 681: 
	Schaltfläche 6018: 
	Schaltfläche 574: 
	Schaltfläche 406: 
	Schaltfläche 407: 
	Schaltfläche 408: 
	Schaltfläche 409: 
	Schaltfläche 411: 
	Schaltfläche 412: 
	Schaltfläche 413: 
	Schaltfläche 414: 
	Schaltfläche 415: 
	Schaltfläche 416: 
	Schaltfläche 417: 
	Schaltfläche 589: 
	Schaltfläche 651: 
	Schaltfläche 30: 
	Schaltfläche 581: 
	Schaltfläche 682: 
	Schaltfläche 683: 
	Schaltfläche 684: 
	Schaltfläche 6019: 
	Schaltfläche 575: 
	Schaltfläche 419: 
	Schaltfläche 420: 
	Schaltfläche 421: 
	Schaltfläche 422: 
	Schaltfläche 424: 
	Schaltfläche 425: 
	Schaltfläche 426: 
	Schaltfläche 427: 
	Schaltfläche 428: 
	Schaltfläche 429: 
	Schaltfläche 430: 
	Schaltfläche 590: 
	Schaltfläche 652: 
	Schaltfläche 582: 
	Schaltfläche 603: 
	Schaltfläche 685: 
	Schaltfläche 686: 
	Schaltfläche 687: 
	Schaltfläche 6020: 
	Schaltfläche 576: 
	Schaltfläche 432: 
	Schaltfläche 433: 
	Schaltfläche 434: 
	Schaltfläche 435: 
	Schaltfläche 437: 
	Schaltfläche 438: 
	Schaltfläche 439: 
	Schaltfläche 440: 
	Schaltfläche 441: 
	Schaltfläche 442: 
	Schaltfläche 443: 
	Schaltfläche 591: 
	Schaltfläche 653: 
	Schaltfläche 32: 
	Schaltfläche 583: 
	Schaltfläche 641: 
	Schaltfläche 642: 
	Schaltfläche 643: 
	Schaltfläche 6021: 
	Schaltfläche 585: 
	Schaltfläche 445: 
	Schaltfläche 446: 
	Schaltfläche 447: 
	Schaltfläche 448: 
	Schaltfläche 450: 
	Schaltfläche 451: 
	Schaltfläche 452: 
	Schaltfläche 453: 
	Schaltfläche 454: 
	Schaltfläche 455: 
	Schaltfläche 456: 
	Schaltfläche 592: 
	Schaltfläche 654: 
	Schaltfläche 33: 
	Schaltfläche 584: 
	Schaltfläche 688: 
	Schaltfläche 689: 
	Schaltfläche 690: 
	Schaltfläche 6022: 
	Schaltfläche 458: 
	Schaltfläche 459: 
	Schaltfläche 460: 
	Schaltfläche 461: 
	Schaltfläche 463: 
	Schaltfläche 464: 
	Schaltfläche 465: 
	Schaltfläche 466: 
	Schaltfläche 467: 
	Schaltfläche 468: 
	Schaltfläche 469: 
	Schaltfläche 593: 
	Schaltfläche 655: 
	Schaltfläche 6023: 
	Schaltfläche 471: 
	Schaltfläche 472: 
	Schaltfläche 473: 
	Schaltfläche 474: 
	Schaltfläche 476: 
	Schaltfläche 477: 
	Schaltfläche 478: 
	Schaltfläche 479: 
	Schaltfläche 480: 
	Schaltfläche 481: 
	Schaltfläche 482: 
	Schaltfläche 483: 
	Schaltfläche 656: 
	Schaltfläche 6024: 
	Schaltfläche 484: 
	Schaltfläche 485: 
	Schaltfläche 486: 
	Schaltfläche 487: 
	Schaltfläche 489: 
	Schaltfläche 490: 
	Schaltfläche 491: 
	Schaltfläche 492: 
	Schaltfläche 493: 
	Schaltfläche 494: 
	Schaltfläche 495: 
	Schaltfläche 594: 
	Schaltfläche 6025: 
	Schaltfläche 497: 
	Schaltfläche 498: 
	Schaltfläche 499: 
	Schaltfläche 500: 
	Schaltfläche 502: 
	Schaltfläche 503: 
	Schaltfläche 504: 
	Schaltfläche 505: 
	Schaltfläche 506: 
	Schaltfläche 507: 
	Schaltfläche 508: 
	Schaltfläche 535: 
	Schaltfläche 536: 
	Schaltfläche 537: 
	Schaltfläche 538: 
	Schaltfläche 595: 
	Schaltfläche 657: 
	Schaltfläche 6026: 
	Schaltfläche 523: 
	Schaltfläche 524: 
	Schaltfläche 525: 
	Schaltfläche 5010: 
	Schaltfläche 5012: 
	Schaltfläche 5013: 
	Schaltfläche 5014: 
	Schaltfläche 5015: 
	Schaltfläche 5016: 
	Schaltfläche 5017: 
	Schaltfläche 5018: 
	Schaltfläche 539: 
	Schaltfläche 557: 
	Schaltfläche 540: 
	Schaltfläche 541: 
	Schaltfläche 542: 
	Schaltfläche 596: 
	Schaltfläche 658: 
	Schaltfläche 6027: 
	Schaltfläche 526: 
	Schaltfläche 527: 
	Schaltfläche 528: 
	Schaltfläche 5020: 
	Schaltfläche 5022: 
	Schaltfläche 5023: 
	Schaltfläche 5024: 
	Schaltfläche 5025: 
	Schaltfläche 5026: 
	Schaltfläche 5027: 
	Schaltfläche 5028: 
	Schaltfläche 543: 
	Schaltfläche 556: 
	Schaltfläche 544: 
	Schaltfläche 545: 
	Schaltfläche 546: 
	Schaltfläche 597: 
	Schaltfläche 659: 
	Schaltfläche 6028: 
	Schaltfläche 529: 
	Schaltfläche 530: 
	Schaltfläche 531: 
	Schaltfläche 5030: 
	Schaltfläche 5032: 
	Schaltfläche 5033: 
	Schaltfläche 5034: 
	Schaltfläche 5035: 
	Schaltfläche 5036: 
	Schaltfläche 5037: 
	Schaltfläche 5038: 
	Schaltfläche 547: 
	Schaltfläche 548: 
	Schaltfläche 549: 
	Schaltfläche 550: 
	Schaltfläche 598: 
	Schaltfläche 660: 
	Schaltfläche 6029: 
	Schaltfläche 532: 
	Schaltfläche 533: 
	Schaltfläche 534: 
	Schaltfläche 5040: 
	Schaltfläche 5042: 
	Schaltfläche 5043: 
	Schaltfläche 5044: 
	Schaltfläche 5045: 
	Schaltfläche 5046: 
	Schaltfläche 5047: 
	Schaltfläche 5048: 
	Schaltfläche 551: 
	Schaltfläche 555: 
	Schaltfläche 552: 
	Schaltfläche 553: 
	Schaltfläche 554: 
	Schaltfläche 599: 
	Schaltfläche 661: 
	Schaltfläche 6030: 
	Schaltfläche 558: 
	Schaltfläche 559: 
	Schaltfläche 560: 
	Schaltfläche 561: 
	Schaltfläche 563: 
	Schaltfläche 564: 
	Schaltfläche 566: 
	Schaltfläche 567: 
	Schaltfläche 568: 
	Schaltfläche 569: 
	Schaltfläche 362: 
	Schaltfläche 600: 
	Schaltfläche 662: 
	Button1: 


